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Gebäudebrachen.Zeitgleich legt
die Stadt auch mit geplanten
Spiel- und Bewegungsangebo-
ten ein Augenmerk auf die Auf-
enthaltsqualität in diesem Be-
reich. Zweiter Baustein ist der
Friedhof der Elbestadt. Hier sol-
len vorhandene Rasenflächen
und Bäume um trockenheitsver-
trägliche und artenreiche Wie-
senansaaten und klimaresiliente
Neupflanzungen ergänzt wer-
den. dre

Noch freie Plätze
für Zukunftstag
priGnitz. Am Zukunftstag am
25. April können Jugendliche ab
Klasse 7 erste praktische Einbli-
cke in die Berufswelt erhalten
unddieVielfalt derAusbildungs-
berufe und Studienmöglichkei-
ten in Brandenburg kennenler-
nen. Derzeit bieten 890 Veran-
staltermehr als 10000Plätze an.
Schüler können sich auf der Ak-
tionslandkarte (www.zukunfts-
tagbrandenburg.de/aktions-
landkarte) des Zukunftstages im
Internet ihren Platz sichern. In
der Prignitz bieten derzeit noch
freie Plätze an: die Glatfelter Fal-
kenhagen GmbH in Pritzwalk,
die Agrargenossenschaft Kar-
städt in Karstädt, die Hagemann
Dienste GmbH in Groß Pankow,
das Technologie- und Gewerbe-
zentrumPrignitz in Perleberg so-
wie die Sirio Europe / Ayanda
GmbH in Protzwalk. Auf der Ak-
tionskarte sind alle Plätze gelis-
tet. Schüler können im Betrieb,
aber auch digital auf berufliche
Entdeckungsreise gehen. Dabei
geht es auch darum, überkom-
mene Geschlechterklischees
aufzubrechen. Junge Menschen
sollen sich bei der Berufswahl
von ihren Interessen, Talenten
und Begabungen und nicht von
Stereotypen leiten lassen. dre

Bundesbauministerin Klara Gey-
witz und Bürgermeister Oliver
Hermann bei der Übergabe des
Fördermittelbescheids.

wittenBerGe. Mehr Pflan-
zen,mehr frische Luft undweni-
ger Beton: Die Stadt Wittenber-
ge soll grüner werden und hat
dafür eine große Förderung vom
Bund bekommen – für neue,
grüne Projekte. Am 2. April war
in diesem Zusammenhang Bun-
desbauministerin Klara Geywitz
(SPD) in Wittenberge zu Gast.
Vor Ort übergibt sie einen För-
dermittelbescheid über rund
zwei Millionen Euro aus dem
Bundesprogramm „Anpassung
urbaner Räume an den Klima-
wandel“.
Die Stadt hatte sich bereits im

Oktober 2022 mit dem Projekt-
antrag „Grüner Ring Wittenber-
ge“ beworben. Geplant ist,
schrittweise einen „Grünen
Ring“ um die Innenstadt auszu-
bauen.DerRingdientderVernet-
zung von Biotop- und Grünflä-
chen, der Erhöhung der Arten-
vielfalt und dem Erhalt und der
Erweiterung von Frischluftkorri-
doren in die Innenstadt. Auch
Wasserrückhaltung und Wasser-
speicherung im Stadtgebiet sind
Ziele, die hiermit verfolgt wer-
den. Gleichzeitig soll mit dem

barrierefreien Rundweg eine at-
traktive Verbindung für Fußgän-
ger und Radfahrer geschaffen
werden.Weiterhin soll der „Grü-
ne Ring“ mit vielfältigen Sport-,
Freizeit- und Spielangeboten als
Naherholungsfläche für die
Wohngebiete der Innenstadt
weiterentwickelt werden.
BundesbauministerinGeywitz

sprach von einem überzeugen-
den Konzept, mit dem sich die
Elbestadt beworben habe und
das die Lebensqualität für Wit-
tenberger nachhaltig steigern
werde. „Wir freuen uns über die-
se gute Nachricht für Wittenber-
ge unddiesewichtige Förderung.
Der Klimawandel und die damit
zusammenhängenden Heraus-
forderungen im Bereich der
Stadtentwicklung sind Themen,
die uns auch im Hinblick auf die
kommende Landesgartenschau
2027 in Wittenberge beschäfti-
gen“, sagte Bürgermeister Oliver
Hermann anlässlich der Förder-
mittelübergabe.
Im Rahmen der jetzt bewillig-

ten Bundesmittel sollen zu-
nächst zwei Bausteine des ge-
planten Grünen Ringes realisiert

werden. Zum einen der „Östli-
cheGrünring“, zu demder Pack-
hofstrang, der Bereich des Bahn-
hofumfeldes sowiedieAchseder
Goethestraße vom Bahnhof bis
zumGoetheplatz gehören. Hier-
bei handelt es sich überwiegend
um ehemalige Gleisflächen so-
wie unmittelbar angrenzende
Brachflächen. Geplant ist eine
Vielzahl von Maßnahmen, die in
diesem Bereich die Biodiversität
erhöhen und die Klimaresilienz
verbessern sollen. Darunter die
Aufwertung von Grünflächen,
Entsiegelung und der Abriss von Grünstreifen am Packhofstrang.

Mit dem bewilligten Geld sollen zunächst zwei Bausteine des ge-
planten Grünen Rings realisiert werden. Fotos: Torsten Kaiser

Eine grüne Stadt,
ein grüner Ring
Wittenberge erhält zwei Millionen Euro für
nachhaltige Projekte in der Innenstadt

Haltepunkte im
Gewerbepark
pritzwalk. Mit dem Inkraft-
treten eines neuen Busfahrplans
am1.Aprilwurdeeinemvielfach
geäußerten Bürger-Wunsch
Rechnung getragen: Der Ge-
werbepark „Prignitz“ bei Fal-
kenhagen (Stadt Pritzwalk) wird
besser an den öffentlichen Nah-
verkehr angebunden. Die Linie
903 von Pritzwalk nach Meyen-
burg hat auf ihrer Route zwei
neue Haltepunkte im Gewerbe-
gebiet.
Die Busse der Linie 903 wer-

den künftig an zwei weiteren
Haltestellen auch im Gewerbe-
park „Prignitz“ bei Falkenhagen
erreichbar sein. WS

Basar für
Kindersachen
Baek/Gross pankow. Am
Sonnabend, dem 20. April, fin-
det in der Zeit von 14 bis 17 Uhr
ein Kindersachenbasar in der
Turnhalle und auf dem Freige-
lände des Landweg e. V. in Baek
statt. Eltern und Familien bieten
an zahlreichen StändenundVer-
kaufstischen gebrauchte Kin-
dermode und Zubehör an. Es ist
möglich, sich beim Tag der offe-
nen Tür einen Einblick in denAll-
tag der Kita undder Freien Schu-
le zu verschaffen. WS

Behörden ziehen
zeitweise um
priGnitz. Wegen eines Rohr-
bruchsmusstendieUntere Jagd-
und Fischereibehörde temporär
umziehen. Sie befinden sich nun
in der Bergstraße 1 in den Zim-
mern 149, 150, 151 in Perle-
berg. Die Mitarbeiter sind per E-
Mail: jagdundfischerei@lkprig-
nitz.de oder per Telefon 03876/
713432 zu erreichen. WS

Immobilien

Vertrauen Sie einem der Besten!

Maklerservice

Wir verkaufen,
vermieten, verwalten
Ihre Immobilie mit

Erfahrung & Kompetenz

seit mehr als 30 Jahren

Bahnstraße 85
19322 Wittenberge
03877/ 405170
0172/ 3263680

info@contactmakler.de

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

Wer Hörgeräte trägt, bleibt länger geistig fit!
Obsidian Hörgeräte - 16928 Pritzwalk Marktstr.42

0173 / 29 70 241 oder 03877 / 565 388

Sie haben einen Wasserschaden oder
benötigen eine Bautrocknung?

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr
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nOT- und
SErVIcEnuMMErn

polizei: 110
Feuerwehr: 112
Fax-Notruf für gehörlose: 112
behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauen in Not:
03877/40 36 84
0173/7 80 55 33

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

anonyme alkoholiker:
0151/ 53189891

Weißer Ring:
116 006

Für angehörige:
0152/24 72 21 47

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

BErEITSchaFTSdIEnSTE

Ärzte:
116 117
augenärzte:
0331/98 22 98 98
Kinderärzte:
01805/5 82 22 32 25
Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

karTEn- und handy-
SPErrunG

EC- & Kreditkarten: 116 116
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Fiebinger, Karin
Albers, Lydia
Hartmann, Ma-
nuela Jonetat,
Manuela Wal-
ther, Mario Grü-
neberg, Reike
Militzer, Ulrike
Buttenberg,
Ursula Karsch,
Uta Stolte und
Volker Hagen.
Ein Künstlerge-
spräch findet am
8. Juni um 16
Uhr statt. Geöff-
net ist die Gale-
rie mittwochs
bis samstags von 11 bis 13 Uhr
und von 15 bis 18 Uhr – sowie
auf Vereinbarung und wenn die
Fahnen am Haus wehen. dre

Unter anderem sind Fotogra-
fien, Aquarelle und Skulpturen
bei beim „K22-Gipfel“ zu se-
hen. Foto: galerie „Seetor.art“

Nirgendwo, darüber sind sich
die Pariser einig, kann man Ba-
guette besser backen als in ihrer
Stadt. Und die allerbesten kom-
men vom Montmartre, dem
Viertel, das sich vor allem mor-
gens, wenn die Touristen die
Straßen und Gassen rund um
Sacre Coeur noch nicht bevöl-
kern, seinen nahezu dörflichen
Charme bewahrt hat. Hier wur-
de die Bäckerei von François
Beauvais dreimal zur besten Ba-
guette-Bäckerei von Paris ge-
krönt. Das heißt, Beauvais darf
sogar den Elysee-Palast belie-
fern. Doch nun ist er tot, ermor-
det.Die ausdemSüdendes Lan-
des in die Hauptstadt gekom-
mene Leiterin des Kommissa-
riats im 18. Arrondissement,
Geneviève Morel, nimmt die Er-
mittlungen auf und ist dabei
einem erheblichen Druck aus-
gesetzt, der Präsident persön-
lich ist an der Ermittlung des Tä-
ters interessiert, zumindest aber
daran, dass das Rezept der Ba-
guettes erhalten bleibt.

Commissaire Morel macht
sich – ehrgeizig auch ohne die-

Die Lenzen Biennale
Zeitgenössische Kunst beim „K22-gipfel“ in der galerie „Seetor.art“
lenzen. 22 Künstler aus Len-
zen und Umgebung, Profis und
Hobbykünstler, akademische
Künstler undAutodidaktenwer-
den bei der Ausstellung „K22-
Gipfel – die Lenzen Biennale“ in
der Galerie „Seetor.art“ Foto-
grafien, Lithografien, Aquarelle,
Ölmalerei, Zeichnungen, Skulp-
turen aus Holz, Papier und Plas-
tik zeigen. Der Fantasie der
Künstler sind keine Grenzen ge-
setzt. Die Eröffnung ist am 4.
Mai um 16 Uhr.

„Bildende Kunst ist keine Ver-
anstaltung für hochnäsige

Snobs oder wohlsituierte Bil-
dungsbürger, sondern für alle,
die gern in kreatives Schaffen
abtauchen oder sich von schö-
nen Kunstwerken verführen las-
sen. Und ob wir wollen oder
nicht: täglichwerdenwir vonBil-
dern umzingelt – auf der Straße
und zuhause – imStraßenbild, in
Werbeplakaten, im TV, im Inter-
net ... Ohne Schranken dringen
sie in unser Hirn und sagen uns
etwas. Meist nehmen wir die In-
halte der Aussagen unbewusst
wahr. Sie manipulieren. Deshalb
ist es sinnvoll, sich sorgfältig mit

der Bildsprache auseinander zu
setzen“ – so die Galerie in ihrer
Ankündigung.

Vor zwei Jahren veranstaltete
der Kunstort das erste „Gipfel-
treffen“. Alle zwei Jahre lädt er
nun zum „K22-Gipfel“ nach
Lenzen ein. Im Mai 2024 zeigt
die Galerie die große Ausstel-
lung mit den Künstlern Annett
Schulz, Bärbel Sachtleben,
Bernd Streiter, Bertram Steiner,
Boris Matas, Christian Etzel, Elfi
Fitz, Eckardt Peters, Frîa Hagen,
Helmut Wenzel, Horst Oppen-
häuser, Ingrid van Bergen, Jack

Musik, Comedy, Akrobatik,
Tanz und vieles mehr
Vorverkauf zum SOS-talentefestival gestartet – anmeldung für junge talente noch möglich

wittenBerge. Am Freitag,
dem 7. Juni, steigt um 17 Uhr
die neue Auflage des SOS-Ta-
lente-Festivals im Kultur- und
Festspielhaus Wittenberge. Zu-
schauer dürfen sich „auf eine
tolle Show voller Überraschun-
gen freuen“, so das Haus.

„Die Planungen für das Festi-
val laufen aktuell auf Hochtou-
ren und nur die Teilnehmer ma-
chen dieses Event zu dem, was
es ist“, sagtMitorganisator Sven
Wendelmuth vom SOS-Kinder-
dorf. Die Gäste dürfen laut
Wendelmuth sehr gespannt

sein, was ihnen in diesem Jahr
präsentiert wird. Kultur kenne
keine Grenzen:Musik, Comedy,
Akrobatik oder Tanz… es seien
bereits viele Acts angemeldet
und fleißig am Proben. „Es wer-
den sowohl ein paar bekannte,
als auch viele neueGesichter auf
der Bühne zu sehen sein“, so
Wendelmuth.

Das SOS-Kinderdorf sucht in
Kooperation mit dem Kultur-
und Festspielhaus Wittenberge
auch weiterhin talentierte Kin-
der, Jugendliche und junge Er-
wachsene bis zu einem Alter
von 26 Jahren. Wer sich also zu-
traut, sich im Bereich Musik,

Tanz, Theater, Gesang,Comedy,
Artistik oder einem anderen frei
wählbaren Bereich auf der Büh-
ne der Jury zu stellen, sollte die
Chance nutzen und sich bis zum
14. April anmelden. Bewerbun-
gen sind auch für ganze Grup-
penwie Bands oder Chöremög-
lich. Den Anmeldebogen und
weitere Informationen erhalten
interessierte Talente auf der
Facebook-Seite www.face-
book.com/sostalentefestival so-
wie per E-Mail an sven.wendel-
muth@sos-kinderdorf.de.

Noch ist zwar genügend Zeit,
sich ein Programm zu überle-
gen, Choreographien einzustu-
dieren, Zaubertricks zu üben,
Songtexte zu lernen oder sich
etwas ganz Ausgefallenes für
die Show zu überlegen, aber die
Zeit wird wie im Fluge vergehen
und ehe man sich versieht, ist
der große Tag gekommen.

Neben Pokalen, Sachpreisen
und Gutscheinen winkt dem Ju-
ry-Preisträger ein Auftritt beim
Stadt- und Hafenfest Witten-
berge im August. Obendrein
spendiert die Volks- und Raiffei-
senbank Prignitz Preisgelder im
Gesamtwert von 700 Euro für
die Preisträger des Jury- und
Publikumspreises.

Wer die Show einfach nur ge-
nießen möchte und es bevor-
zugt, sich die Acts lieber von sei-
nem sicheren Platz aus anzu-
schauen, sei ebenso herzlich
eingeladen, so das Kultur- und
Festspielhaus. WS

2 Tickets für das SOS-Talentefes-
tival gibt es in der Touristinfor-
mation Wittenberge, Paul-Lincke-
Platz 1. reservierungen werden
auch unter Tel. 03877/929181/-82
oder per E-Mail: tickets@kfh-
wbge.de entgegengenommen.

Junge Talente zeigten, was sie
drauf haben: Die Siegereh-
rung des SOS-Talentefesti-
vals und Elementrix 2023.
Fotos: Sven Wendelmuth

Die Macht der Sprache –
Seminar zur Teamkommunikation
pritzwalk. Die Präsenzstelle
Prignitz der Hochschule des Lan-
des Brandenburg lädt zum
nächsten „Morning Call“ am
Donnerstag, dem 18. April, ein
und wird dieses Mal Strategien
wirkungsvoller Team-Kommuni-
kation thematisieren. Die Kom-
munikationsexpertin Almut Hei-
derwird in derOnline-Veranstal-
tung „Teams empowern durch
Sprache – Die Kraft der Kommu-
nikation“darüber sprechen,wie
die richtige Sprachwahl in
Unternehmen dazu beitragen
kann, Vertrauen aufzubauen

und die Motivation zu steigern.
„Die Art und Weise, wie wir
kommunizieren, hat einen di-
rekten Einfluss auf den Erfolg
unserer Teams“, sagt Almut Hei-
der. Ziel ist es, den Teilnehmern
Strategien zur Verbesserung
ihrer Kommunikationsfähigkeit
an die Hand zu geben.

Die Veranstaltung findet on-
line über Zoom am 18. April von
8.30 bis 9.30 Uhr statt. Eine vor-
herige Anmeldung ist auf der
Website der Präsenzstelle Prig-
nitz möglich: www.praesenz-
stelle-prignitz.de/termine dre

Buchtipp

Zwischen Baguette
und Croissants

sen Druck – mit ihrem Team an
die Arbeit. Polizeialltag, der da-
durch besonders wird, dass sie
das Opfer und seine Familien-
angehörigen kannte, dass sie
nicht weit vom Tatort zu Hause
ist.

Die Polizistin ist nicht nur
klug, sportlich, attraktiv und
energisch, sie hat einen unge-
wöhnlichen Familienhinter-
grund, sie ist das schwarze
Schaf einer Familie, die luxuriös
von Kunsthandel und Kunst-
diebstahl lebt. Außerdem
wohnt sie im Haus der Mamie,
der Großmutter, die in kriminel-
len Kreisen nicht nur passiv zu
Hause ist. Wird ihr das bei den
Ermittlungen helfen? Wer
bringt einen alten Mann um,
undwenn der noch so ein guter
Bäcker ist? Konkurrenten, erb-
gierige Familienangehörige
oder sind alte Rechnungen zu
begleichen?

Geneviève Morel ermittelt
nicht nur am Montmartre, son-
dern auch im Quartier Latin, sie
fährt sogar nach Cannes, um
die Kontakte ihrer Familie für
die Ermittlungen zu nutzen,
was sich als nicht ganz unge-
fährlich herausstellt.

Der Autor René Laffite, hinter
dem der österreichische Best-
sellerautor Christian Schleifer
steckt, genießt es, die kulinari-
schen Köstlichkeiten Frank-
reichs vor den Lesern auszubrei-
ten und in die flotte, nicht ohne
Humor erzählte Kriminalge-
schichte einzubetten. Eine
empfehlenswerte Lektüre nicht
nur für den Frankreichurlaub.
Ein Glas Rosé passt gut dazu. rv

2 Laffite, r.: der tote Bäcker vom
Montmartre. Gmeiner Verlag,
2024

Foto: Verlag
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Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

Trocken 24 Tel. 0 38 77/56 53 88
bei Wasserschäden Bereich Prignitz

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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Antonow AN-2 angeboten. „In
der Vergangenheit kamen viele
Gäste mit ihren Oldtimern zum
Teilemarkt. Mit dem Teilemarkt
eröffnen wir die Saison”, sagte
von Swiontek.

Wer Ersatzteile für Oldtimer
sucht oder welche zu verkaufen
hat, ist beim Teilemarkt der Old-
timerfreunde Perleberg richtig.

Jens Wegner

Rundflüge mit der AN-2
Perleberger Oldtimerfreunde laden zum Teilemarkt ein
Perleberg. Mit einem Teile-
markt läuten die Oldtimerfreun-
de Perleberg die Oldtimersaison
2024 ein. Es gibt Kaffee und Ku-
chen, Bier und Bratwurst und
Rundflüge über der Prignitz. Am
27. April lädt der Verein Oldti-
merfreunde Perleberg zum gro-
ßen Teilemarkt auf demGelände
des Motorsportplatzes am Eich-
hölzer Weg 4 in Perleberg ein.
Wer für seine Oldtimer das eine
oder andere Ersatzteil sucht,
kann hier fündig werden.
Frei nach der Redewendung

„Der frühe Vogel fängt den
Wurm” ist rechtzeitiges Erschei-
nen angesagt, wenn man Erfolg
haben will. „Ab sechs Uhr mor-

gens geht es los. Wir rechnen
mit 40 bis 50 Händlern. Jeder,
der was zu verkaufen hat,
kann spontan kommen. Platz
habenwir genug”, berichtete
der Vereinsvorsitzende, Mar-
tin von Swiontek, kürzlich in
einem Pressegespräch. Der
Teilemarkt ende circa um 15
oder 16 Uhr.
Neben der Versorgung mit

Ersatzteilen für das Fahrzeug
ist auch für das leibliche
Wohl der Besucher gedacht.
Es gibt Frühstück für Händler
und Gäste. ZumMittag wird
der Grill angeheizt. Am
Nachmittag gibt es Kaffee und
Kuchen. Ein Getränkewagen
steht den ganzen Tag auf dem
Platz, so dass sich durstige Keh-
len mit Bier oder Brause versor-
gen können.
Außerdem werden an diesem

Tag Rundflüge über der Prignitz
mit dem Mehrzweckflugzeug

Die Oldtimersaison 2024 geht
los: Beim Teilemarkt mit Kaffee
und Kuchen, Bier, Bratwurst
und Rundflügen über der Prig-
nitz. Fotos: Jens Wegner

In etlichen Kisten wurden Unmengen von Ersatzteilen angeboten.

Perleberg. „Wir sind ein Fa-
milienbetrieb“, sagt Hans-Jür-
gen Kiefer. Das Hotel Stadt
Magdeburg in Perleberg ist
auch ein Traditionsbetrieb: als
älteste noch betriebene Perle-
berger Gastwirtschaft wird es
von Hans-Jürgen Kiefer und sei-
ner Belegschaft mit Bewusst-
sein für die im 19. Jahrhundert
beginnende Geschichte des
Hauses geführt. Hans-Jürgen
Kiefer führt den alteingesesse-
nenHotelbetriebmit demzuge-
hörigen Restaurant seit 1996 –
seit Anfang dieses Jahres zu-
sammen mit seiner Lebensge-
fährtin Angelika Witt, die be-
reits seit 23 Jahren im Betrieb
mitarbeitet. Im Verlauf des letz-
ten Jahres gab es einige Neue-

rungen in dem Haus, vor allem
personeller Art. Den Betrieb er-
gänzen nun die beiden Köche
Marcel Buro und Steffen Paulke.
Für beide ist das eine berufliche
Heimkehr: Sie haben ihreAusbil-
dung als Köche in der Küche des
Hauses absolviert, um danach
jahrelang berufliche Erfahrun-
gen außerhalb zu sammeln.
Marcel Buroging für acht Jah-

re aus privaten Gründen nach
Schwerin. Dort arbeitete er
unter anderem in einer Kantine.
Vor etwas über einem Jahr ist er
in seineHeimat, die Prignitz, zu-
rückgekehrt und arbeitet seit
dem1.März 2023wieder in der
Küche des Hotels Magdeburg.
Er wusste: Würde er in seine
Heimatstadt zurückkehren, kä-

Die beiden Köche Steffen Paul-
ke (l.) und Marcel Buro (r.) sind
zurückgekehrt in den Betrieb
von Hans-Jürgen Kiefer (Mitte).
Fotos: Dorina Konert

me nur dieser Betrieb in Frage
für ihn. Der Kontakt zu Hans-
Jürgen Kiefer und dem Haus sei
in der Vergangenheit nie ganz
abgerissen. „Die Atmosphäre
ist hier sehr familiär. Das ist et-
was Besonderes. Es macht ein-
fach Spaß, hier zu arbeiten“,
sagt Marcel Buro. Im letzten
Monat hat er seine Ausbil-
dungseignung abgeschlossen.
Ab Sommer soll in der Küche
des Hauses wieder ausgebildet
werden.
Der Koch Steffen Paulke ist

seit dem1. April wieder imHaus
tätig. Er hat in den letzten Jahr-
zehnten Arbeitserfahrungen
rund um die Welt gesammelt
und unter anderem auf einem
Schiff gearbeitet. Zehn Jahrehat

er in Österreich verbracht. Nun
ist auch er zurück zu seiner Fa-
milie in die Prignitz gekehrt. „Es
ist schön, wenn Mitarbeiter
nach ihrer Ausbildung in die
Welt hinausgehen unddannmit
vielen Erfahrungen zurückkom-
men“, sagt Hans-Jürgen Kiefer.
Die Belegschaft des Hauses set-
ze sich nun aus älteren und jün-
geren Mitarbeitern zusammen.
Daraus ergeben sich mitunter
Herausforderungen für alle.
„Aber diese Mischung ist uns
wichtig“, sagt Hans-Jürgen Kie-
fer.
Auch die Klassifizierung des

Hotels als „Drei Sterne Supe-
rior“-Haus wurde vor kurzem
vom Deutschen Hotel- und
Gaststättenverband für drei
weitere Jahre erneuert. Zusätz-
lich zu den Sternen gibt es bei
Hotels die Kategorien „Garni“
und „Superior“. Wird ein Hotel
mit der Bezeichnung „Drei Ster-
ne Superior“ ausgezeichnet,
bedeutet dies, dass es in vielen
Punkten über demDurchschnitt
liegt undden in seiner Kategorie
erwarteten Gesamteindruck
überragt. Dieser bewegt sich al-
so nah an der Vier-Sterne-Kate-
gorie – deren Kriterienerfüllung
aber auch maßgeblich von der
Größe der Belegschaft abhängt.
Hans-Jürgen Kiefer ist vor

Kurzem siebzig Jahre alt gewor-
den. Noch drei weitere Jahre
möchte er den Betrieb führen
und sich in dieser Zeit nach
Nachfolgern umsehen. Das
Haus sieht er für die Zukunft
gut gerüstet. Ein Familienbe-
trieb soll es bleiben. dre

Die Klassifizierung als „Drei
Sterne Superior“-Haus wurde

vor kurzem vom Deutschen Ho-
tel- und Gaststättenverband
für drei weitere Jahre erneuert.

Zwei neue Köche
und „Drei Sterne Superior“
Das Hotel Stadt Magdeburg blickt auf ein bewegtes Jahr zurück

Der neue
Swift
1.2 DUALJET HYBRID Comfort+
Einfach WAKU WAKU.

Falko Platinum - Rock me Falco
Live Musik

Fr., 16.08.2024 | 19.30 Uhr | Ticket 29,90 €

schnell mit
Möbellift!

0172-9443955
www.umzuege-wittenberge.de

• kostenlose Planung, Beratung und Vorbereitung
nach Ihren Wünschen
• Umzüge mit Möbellift
• Nachlass-/Haushaltsauflösungen
von Boden bis Keller besenrein

• Ein- und Auspacken Ihres Umzugsgutes
• Bereitstellung von Verpackungsmaterial
• Abrechnung über Pflegekassen möglich

• Hilfe bei der Antragstellung
•Wohnungsübergabe an den Vermieter nach Absprache

Verkaufe Speisekartoffeln

Sorte Gala 50 kg
unsortiert = 10 €

Samstag, ab 13:00 Uhr
Mo.-Fr. ab 17:00 Uhr

Lutz Türk, Dorfstr.46 16866
Brüsenhagen

(033 976) 50 182

Abteilung für Zivilsachen des Amtsgerichts Perleberg
11 UR II 12/22

Aufgebot
I.
Das Aufgebot des Amtsgerichts Perlebergs, Abteilung für Zivilsachen,
vom 06.06.2023, Az. 11 UR II 12/22 wegen der Ausschließung von
Nachlassgläubigern betreffend des Erblassers Herrn Jens Christian
Nörenberg, letzter Wohnort 19339 Plattenburg, OT Glöwen, wird we-
gen eines fehlerhaften Anmeldezeitpunkts aufgehoben.

II.
Das Land Brandenburg, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam hat
als Erbe den Antrag auf Ausschließung von Nachlassgläubigern bei
Gericht eingereicht.
Erblasser:
Herr Jens Christian Nörenberg
Letzter Wohnort des Erblassers:
19339 Plattenburg OT Glöwen
Die Nachlassgläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungen ge-
gen den Nachlass des Erblassers spätestens bis zu dem 13.08.2024
vor dem Amtsgericht Perleberg, Lindenstraße 12, 19348 Perleberg,
Az: 11 UR II 12/22 anzumelden.
ln der Anmeldung sind Gegenstand und Grund der Forderung anzuge-
ben. Beweisurkunden sind der Anmeldung in Urschrift oder Abschrift
beizufügen.
Nachlassgläubiger, die sich nicht melden, können von dem Erben nur
insoweit Befriedigung ihrer Forderungen verlangen, als sich nach Be-
friedigung der nicht ausgeschlossenen Gläubiger noch ein Überschuss
ergibt; das Recht, vor den Verbindlichkeiten aus Pflichtteilsrechten, Ver-
mächtnissen und Auflagen berücksichtigt zu werden, bleibt unberührt.
Perleberg, 13.03.2024
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Sonnenkinder für das Beet
Diese Stauden machen richtig gute Laune

Sonnenblumen zaubern mit
ihrer Blüte ein Lächeln ins Ge-
sicht und auch andere Pflanzen
können das: Stauden wie Son-
nenauge, Sonnenbraut und
Sonnenröschen setzen eben-
falls fröhliche Farbtupfer. Wer
diese Gattungen im Frühjahr
pflanzt, kann sich schon in die-
sem Sommer über Blüten freu-
en, betonen die Experten des
Bundes deutscher Stauden-
gärtner (BdS).
Sonnenblume, Sonnenauge,

Sonnenbraut und Sonnenrös-
chen:ganzschönvielSonneauf
einmal. Schon die deutschen
NamendieserGattungenverra-
ten,dass sie viel Lichtbrauchen.
Dafür bringen sie die
Beete ihrerseits
zum Leuchten,
erzählt Doris
Ehrhardt. Sie
führtgemein-
sam mit
ihrem Mann
Stefan Ort
und ihren bei-
den Kindern die

Gärtnerei „Stauden Ehrhardt“
in Weisendorf. Winterharte
Sonnenanbeter sind fester Be-
standteil des Sortiments. Die
meisten blühen in denwarmen
Farbender Sonne, viele inGelb.
Gut so, findet die Staudengärt-
nerin: „Gelb belebt den Gar-
ten. Die Farbe strahlt auch an
trüben Tagen und bringt eine
sonnige Stimmung in die Bee-
te.“ Außerdem ist dieser Ton in
vielenNuancenzuhaben.Nicht
nur Gelb-Fans sind beim An-
blick der hellgelb blühenden
Stauden-Sonnenblume Lemon
Queen oft begeistert.
Dass die vier Staudengattun-

gen viel Sonne brauchen und
wertvoll für Wildbienen

undandere Insekten
sind, vereint sie.
Ansonsten
unterscheiden
sie sich durch-
aus und das
macht sie für
den Garten
umso interes-

santer.

Die Stauden-Sonnenblume
ist winterhart. Ihre Wuchsfreu-
de variiert von Sorte zu Sorte.
Bis zu drei Meter erreicht die
Riesen-Sonnenblume Sheila’s
Sunshine. Unabhängig davon
brauchen die Pflanzen einen
nährstoffreichenBoden, der re-
gelmäßigmitKompostversorgt
wird. FürdieStandfestigkeithat
Doris EhrhardtnocheinenTipp:
„Wenn sie sehr lange Triebebil-
den, hilft eine Stütze oder ein
Rückschnitt in der Mitte des
Sommers, damit sie kompakter
durchtreiben.“ Regelmäßiges
Gießen ist vor allem nach der
Pflanzung wichtig. Sind die
Stauden-Sonnenblumen ein-
gewurzelt, vertragen sie auch
zeitweise Trockenheit.
Optisch und in ihren Boden-

ansprüchen ähnelt diese Gat-
tung den Sonnenblumen. Die
Sortenwachsen100bis140cm
hoch und blühen zwischen Juli
und September, meist in Son-
nengelb. Die Sorte Bleeding
Hearts weicht davon ab und
zeigt ein warmes Orange- bis

Braunrot – ein Highlight vom
Spätsommer bis zum Herbst.
Doch das ist nicht der einzige
Grund, warum Doris Ehrhardt
sie empfiehlt: „Sie ist standfest
und bietet zusätzlich zur Blüte
ungewöhnlich dunkelrot ge-
färbtes Laub.“ Bei allen Son-
nenaugen lässt sich die ohne-
hin lange Blüte zusätzlich ver-
längern, wenn abgeblühte
Stiele abgezwickt werden.
Damit die Ehe mit dieser Prä-

rie-Staude lange hält, ist ein fri-
scher Boden wichtig. Sie
braucht etwas mehr Feuchtig-
keit als die anderen Sonnenkin-
der. Wird ihr dieser Wunsch er-
füllt, blüht sie je nach Sorte
gelb, orange oder in unge-
wöhnlich samtigen Rottönen
auf. Die Vielfalt unterschiedli-
cher Farbkombinationen ist
groß undmit Höhen von 50 bis
140 cm ist diese Gattung im
Hinblick auf die Größen eben-
falls gut sortiert. Um die Blüh-
freude und Gesundheit zu för-
dern, empfiehlt Doris Ehrhardt
das Teilen, und zwar alle zwei

bis drei Jahre. Auch der Rück-
schnitt nach der Blüte – knapp
über dem Boden – unterstützt
die Vitalität dieser Staude.
Auf kargen und durchlässi-

gen Böden fühlen sich die Son-
nenröschen wohl. Sie brau-
chen wenig Nährstoffe und
sind darüber hinaus trocken-
heitstolerant. Mit ihrer frühen
Blüte, die schonabMai beginnt
und bis Juli anhält, sorgen sie
für Abwechslung. Neben Gelb,
Orange und Rot bietet ihre
Farbpalette auchWeiß und Ro-
sa. Praktisch sind diese meist
nur rund 20 cmhohen Stauden
auch, findet Doris Ehrhardt:
„Sonnenröschensindhervorra-
gendeBodendecker undunter-
drücken Unkraut. Außerdem
gedeihen sie anStandorten, die
anderen Arten zu trocken wä-
ren.“ Geschnitten wird nach
Geschmack: Wer die Triebe
kompakt halten möchte, kann
sie nach der Blüte kürzen. Un-
bedingt nötig ist es aber nicht.
Reine Geschmackssache ist

die Partnerwahl für Sonnenblu-

me,Sonnenauge,Sonnenbraut
und Sonnenröschen nicht, ihre
Standortansprüche sollten sich
ähneln.Gestalterischsetzendie
kräftigen Blütenfarben ein kla-
res Signal. Weiß und harmoni-
sche Blautöne, wie sie blühen-
der Steppen-Salbei (Salvia ne-
morosa) bietet, kombiniert Do-
ris Erhardt deshalb gerne dazu.
Auch die Größe ist wichtig:
„Kriechend wachsende Arten
wie Thymian oder niedrig
wachsende Glockenblumen
können den Boden um höher
wachsende Sonnenkinder be-
decken.“ Zurückhaltende Part-

ner passen ebenfalls zum farbi-
genAuftritt der Blütenstars. Sie
empfiehlt daher Ziergräser wie
die Rutenhirse (Panicum virga-
tum)alsPartner:„Ziergräserbil-
den einen ruhigen Kontrast zu
denkräftigenFarben.Auch ihre
Bewegung imWindunddie fei-
nenHalmerundendasGesamt-
bild ab. Außerdem setzen sie
auch nach der Staudenblüte
Akzente.“ Beste Pflanzzeit für
Ziergräser istmeistdasFrühjahr.
Dann können sie die gesamte
Vegetationszeit nutzenundge-
meinsam mit den Sonnenkin-
dernWurzeln schlagen. WS

Bewährte Leuchtkraft: Die Sonnenbraut Baudirektor Linne ist
mit samtroten und gelb geflammten Blüten ein Hingucker.
Fotos: GMH/Staudengärtnerei Gaißmayer, GMH/Bettina Banse

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 13.04. bIs 19.04.2024

Anscheinend lieben Sie
diese Rolle des unverstan-
denen Opfers. Allerdings
wäre es viel besser, Klar-
text zu reden und Ihre
Wünsche zu äußern, an-
statt die Mimose zu spie-
len. Oder nicht?

Ihre Situation ändert sich
buchstäblich über Nacht.
Wenn Sie rasch reagieren,
kriegen Sie die neue Lage
gut in den Griff. Es sich
noch einmal anders zu
überlegen wäre nicht sinn-
voll.

Bereiten Sie sich langsam
auf eine solidere Phase
vor, besonders was Geld
angeht. Noch einige Tage
können Sie Ihre Glücks-
strähne voll geniessen,
was auch in der Liebe
positiv wirkt.

Weil Sie gewisse Zweifel
an der Richtigkeit Ihres
Handelns hegen, lassen
Sie sich zu schnell beein-
flussen. Zufrieden können
Sie bloß dann werden,
wenn Sie einfach Ihren
Gefühlen folgen.

Überraschungen jeder Art
machen Sie glücklich.
Geniessen Sie diese
Freuden. Sie strotzen vor
Gesundheit und Lebens-
kraft. Ihre Ideen bringen
Geld, die Sie in die Tat
umsetzen sollten.

Sie sind in einer Phase, in
der Sie besonders aufge-
schlossen sind. Sie be-
kunden Interesse an nahe-
zu allem, was man Ihnen
zuträgt. Wichtige Kontakte
sollten Sie telefonisch
knüpfen.

Ihr berufliches Vorankom-
men reduziert sich mo-
mentan auf die prakti-
schen Dinge. Sie müssen
Ihre Theorien noch zu-
rückhalten. Die Wirklich-
keit verlangt Ihnen gerade
jetzt genug ab.

Diese Woche können Sie
sich in Ihrem Beruf durch-
aus ein bisschen Ruhe
gönnen. Schließlich haben
Sie alles derart gut vorbe-
reitet, dass es von allein
läuft. Zudem stehen Ihnen
die Sterne bei.

Es wird diese Woche kei-
nerlei kritische Situationen
geben, so dass Sie sich
voll und ganz Ihren Aufga-
ben widmen können. Sie
besitzen nämlich einen
viel größeren Spielraum,
als Sie glauben.

Gehen Sie in einer ver-
zwickten Angelegenheit
noch diskreter vor als bis-
her. Einige Leute haben
nämlich bereits Verdacht
geschöpft. Geben Sie die-
sen Leuten keinerlei Basis
für Mutmaßungen.

Sie ertappen sich auch
diese Woche wieder
dabei, dass Sie über das
Phänomen der Liebe auf
den ersten Blick sinnieren.
Sind Sie sicher, dass es
nicht bloß ein Strohfeuer
ist?

Man merkt es leicht, dass
Jupiter Ihnen derzeit sehr
viel Optimismus zukom-
men lässt. Denn Sie ge-
hen die Dinge wesentlich
zielsicherer und dadurch
erfolgversprechender an
als sonst.
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Auflösung des Rätsels
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Die nächsten DRK-
Blutspendetermine
in der Prignitz

3 Montag, 15. April: Rot-
Kreuz-Zentrum Wittenberge,
Bernard-Remy-Str. 4 - 6, 15 –
19 Uhr
3 Montag, 22. April: DRK-Se-
niorentreff Perleberg, Friedens-
str. 4b, 15 – 19 Uhr
3 Dienstag, 14.Mai: Amt
Putlitz-Berge, Zur Burghofwiese
2, 15 bis 18.30 Uhr
3 Freitag, 17.Mai: Rot-Kreuz-
Zentrum Wittenberge, Bernard-
Remy-Str. 4-6, 15 – 18.30 Uhr
3 Mittwoch, 22.Mai: Land-
gasthof Graf, Karstädt, Str. des
Friedens 22, 14.30 – 18.30 Uhr
3 Donnerstag, 23.Mai:
Grundschule Meyenburg, Gar-
tenstr. 8, 15 – 18 Uhr
3 Montag, 27.Mai: DRK-Se-
niorentreff Perleberg, Friedens-
str. 4b, 15 – 19 Uhr

Anreiz für gute Tat
DRK-Blutspender können Tickets
für Krimi-Dinner gewinnen: Verlosungsaktion gestartet
Prignitz. Die Versorgung mit
Blutpräparaten muss stets gesi-
chert sein. In den Wochen nach
den Osterfeiertagen liegt darauf
besonderes Augenmerk, um
Engpässe zu vermeiden. Allen
Blutspendern bietet der DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost im
Land Brandenburg derzeit einen
zusätzlichen Anreiz für die gute
Tat:Wer seineBlutspende imAk-
tionszeitraum bis zum 28. Juni
2024 leistet, kann an der Verlo-
sung für denBesuch eines Krimi-
Dinners in Berlin, Hamburg oder
Leipzig inklusive Übernachtung
undFrühstück für zwei Personen
teilnehmen.

Wird zusätzlich noch ein Erst-
spender zur eigenen Blutspende
mitgebracht, so erhöht sich die
Gewinnchance durch ein weite-
res Los, beziehungsweiseweitere
Lose je nach Anzahl der mitge-
brachten Erstspender. „Das En-
gagement von Blutspendern ist
und bleibt für eine lückenlose Si-
cherstellungderPatientenversor-
gung ohne Alternative“, so das
DRK. Da Blutpräparate nur eine
kurze Haltbarkeit von teilweise
wenigen Tagen haben, ruft der
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gesunde Menschen ab 18 Jahren
auf, Blutspendeangebote in der
eigenen Region kontinuierlich zu
nutzen. Teilnahmelose für die ak-
tuelle Aktion gibt es vor Ort auf
den DRK-Blutspendeterminen.

GesundeMenschenab18Jah-
ren können Blut spenden. Bei
einer ärztlichen Voruntersu-
chung wird die Eignung zur Blut-
spende jeweils tagesaktuell auf
dem Termin geprüft. Bis zu sechs
Mal innerhalb eines Jahres dür-
fen gesunde Männer spenden,
Frauen bis zu vier Mal innerhalb
von 12 Monaten. Zwischen zwei

Spenden liegen mindestens acht
Wochen. Zur Blutspende muss
eingültigerPersonalausweismit-
gebracht werden. Personen mit
Erkältungssymptomen, Fieber
und Durchfall können nicht zur
Blutspende zugelassen werden.
Inklusive des Ausfüllens eines
medizinischen Fragebogens,
einem kurzen, ärztlichen Ge-
spräch, einer kleinen Laborkont-
rolle im Vorfeld, sowie Ruhepau-
seund Imbiss imAnschlussandie
Spende, dauert der Termin etwa
45Minuten.Weitere Informatio-
nen unter: www.blutspende-
nordost.de. dre

2 Alle DRK-Blutspendetermine
im Land Brandenburg unter
www.blutspendenordost.de/blut-
spendetermine/ Informationen
auch unter der kostenlosen Hot-
line 0800/1194911.

Mit etwas Glück können Blut-
spender Tickets für ein Krimi-
Dinner gewinnen. Foto: DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost

„Ich nehme immer dieses
Präparat, wenn ich eine

Schmerztablette benötige.
Durch den Flüssigwirk-

stoff wirken sie schneller
als andere Präparate.

Und sie sind für mich gut
verträglich.“

(Sabine H.)

 Doppelt so schnelle
Aufnahme des
Wirkstoffs vom Körper1

 Bekämpft auch entzünd-
lich bedingte Schmerzen

 Wirkt langanhaltend

 Rezeptfrei

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

www.spalt-online.de

Für Ihre Apotheke: 

Forte

www.spalt-online.de

Schmerzen bekämpfen
– doppelt so schnell1

Wenn der Schmerz über-
handnimmt, dann sollte
es schnell gehen. Der Griff
zu Ibuprofen ist für viele
Schmerzgeplagte obligato-
risch. Häufig greifen wir
einfach aus Gewohnheit zur
herkömmlichen Schmerz-
tablette. Doch seit ein paar
Monaten greifen immer
mehr Schmerzgeplagte zur
innovativen Flüssigkapsel
von Spalt Forte, die doppelt
so schnell1 Schmerzen be-
kämpft wie herkömmliche
Ibuprofen-Tabletten.

Ein Pochen an der Schlä-
fe, ein Stechen im Knie, ein
dumpfes Dröhnen im Kopf –
Schmerzen kennt jeder von
uns. Besonders häufig treten
Kopf- und Gelenkschmer-
zen auf. Manchmal begleiten
uns die Schmerzen Stunden,
manchmal Tage und manch-
mal bleiben sie sogar dauer-
haft. Egal wo der Schmerz
sitzt und welcher Art er
auch ist, der Wunsch der
Betroffenen ist immer der-
selbe: den Schmerz schnell
abzuschalten!

Schneller schmerzfrei mit
Spalt: flüssiges Ibuprofen in
Kapselform
Seit über 88 Jahren vertraut

Deutschland auf Spalt, wenn
es um Schmerzen geht. Mit
Spalt Forte hat die Exper-
tenmarke eine Flüssigkapsel
entwickelt, die mit flüssi-
gem Ibuprofen einen deutlich
schnelleren Wirkeintritt er-
möglicht als herkömmliche
Ibuprofen-Tabletten.

Das Besondere: 400mg voll-
ständig gelöstes Ibuprofenwur-
den in eine einen Millimeter

Das geht mit flüssigem Ibuprofen in Kapselform
Dünndarm aufgelöst werden.
So wird die maximale Kon-
zentration von Ibuprofen im
Blutplasma doppelt so schnell1
erreicht wie bei Ibuprofen in
Tablettenform. Das Ergebnis:
schneller schmerzfrei mit lang-
anhaltendem Effekt.

Fragen Sie gezielt nach
Spalt Forte
Neben der extra schnel-

len Schmerzlinderung be-
kämpft Spalt Forte zusätzlich
entzündlich- sowie schwel-
lungsbedingte Schmerzen und
Fieber. Zudem sind die kleinen
Kapseln leicht einzunehmen
und gut zu schlucken. Kein
Wunder, dass Spalt Forte Flüs-
sigkapseln in Deutschland so
beliebt sind. Spalt – schaltet
den Schmerz ab, schnell!

dünne, weiche Hülle in einer
innovativen Flüssigkapsel ein-
geschlossen. Im Gegensatz zur
Tablettenform liegt der flüssige
Wirkstoff Ibuprofen deutlich
schneller frei verfügbar vor,
denn er muss nicht erst im

„Es gibt viele Schmerz-
mittel mit Ibu, aber

Spalt Forte wirkt am
schnellsten bei mir.“

(Norbert L.)

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen
werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Formigran setzt gezielt
dort an, wo der Migräne-
Schmerz entsteht und
bekämpft Begleitsymptome
wie Übelkeit, Licht- oder
Lärmempfindlichkeit.

Code
scannen
und Produkt
direkt online
bestellen

Die Nr. 1*
wirkt in unter
einer Stunde.1

*Absatz nach Packungen, OTC Arzneimittel mit Naratriptan
und Almotriptan; Quelle: Insight Health, MAT 12/2022 • Vor
der Einnahme sollte Rücksprache mit einem Arzt gehalten
werden. • 1https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/10321110/
• Abbildung Betroffenen nachempfunden

FORMIGRAN 2,5 mg Filmtablette. Wirkstoff: Naratriptan
(als Naratriptanhydrochlorid). Akute Behandlung der
Kopfschmerzphasen von Migräneanfällen mit und ohne
Aura. Enthält Lactose. www.formigran.de • Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Medizin ANZEIGE

Wissen, was das Land
Brandenburg und
die Welt bewegt.

Meine News.
Mein neues Tablet.
Mein exklusiver Vorzugspreis.
Sichern Sie sich ein Tablet und die MAZ als E-Paper inklusiveMAZ+.

1188,,9900€€ mtl.

statt 44,90€ mtl.

Nur jetzt

Und so geht’s: QR-Code scannen
oder online bestellen unter

abo.MAZ-online.de/angebot24
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Weil jemand, den wir lieben, im Himmel ist,
ist auch ein kleines Stück Himmel in uns.

Wolfgang Raschke
* 16.1.1955 † 4.3.2024

Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit in so
liebevoller und vielfältigerWeise zumAusdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Sanitätshaus NORDlicht GmbH,
dem Pflegeteam „Schwester Agnes“, dem Bestattungsinstitut Gädke,

Herrn Pfarrer Frehoff, dem Blumengeschäft „Löwenzahn“
sowie dem „Forsthaus Hainholz“.

Im Namen aller Angehörigen
Verena Raschke und Kinder

Pritzwalk, im März 2024

Es ist schwer, von einem geliebten Menschen
Abschied zu nehmen, aber es ist tröstend zu
erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft
undWertschätzung meinem lieben Mann,
unserem herzensguten Vater, Schwiegervater,
Opa und Uropa entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten für ihre aufrichtige Anteilnahme
inWort und Schrift, durch Blumenschmuck,
Geldzuwendungen sowie für das persönliche
Geleit zur letzten Ruhestätte.

Ein besonderer Dank gilt
Herrn Dr. med. Parthe, der Hauskrankenpflege
„per manus“ – Christine Schnürle und Tochter
Elisabeth für die medizinische Betreuung,
dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin Frau Eva Bauer,
Herrn Guido Reiher für die musikalische
Begleitung am Grab, dem Blumenhaus Römer
und demTeam der Bäckerei Pickert für die
Ausrichtung der Kaffeetafel.

In stiller Trauer
Im Namen der Familie
Irma Strokosch

Reckenthin, im März 2024

Heinz
Strokosch

Gedanken – Augenblicke,
sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Wir haben in aller Stille Abschied
genommen von meinen lieben Mann,
unserem lieben Papa und Opa,
unserem Bruder und Schwiegervater

Peter Böttcher
* 30.07.1962 † 03.04.2024

Birgit Böttcher
Janine und Familie
Christian und Famile

Wittenberge, imApril 2024

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
du wolltest gern noch bei uns sein.

Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird alles anders sein.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater,
unserem herzensguten Opa und Uropa

Siegbert Schlinke
* 17.2.1941 † 30.3.2024

In unseren Herzen bleibst du bei uns
deine Rita

deine Tochter Marion und Roland
deine Enkel

Michael
Stefanie

deine Urenkelin Klara
sowie alle Verwandten

Pritzwalk, im März 2024

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

Nach langer schwerer Krankheit
verstarb imAlter von 74 Jahren

Harald Sommerfeldt
* 15.6.1949 † 31.3.2024

Im Namen aller Angehörigen und Hinterbliebenen
Familie Rüdiger Sommerfeldt und

Familie Dieter Przykopanski

Garz, im März 2024

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit.

In und Liebe und Dankbarkeit nehmen wir nach
einem langen und erfüllten Leben von unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Uroma, Ururoma,
Schwägerin und Tante Abschied.

Frieda Raue
geb. Steffen

* 27. Juli 1930 † 1. April 2024

In Liebe
Deine Kinder
Deine Enkel

Deine Urenkel und Ururenkel

Lenzen, im April 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Sonnabend, dem 27. April 2024, um 12.00 Uhr

auf dem Friedhof in Lenzen statt.

Alles hat seine Zeit,
es gibt eine Zeit der Freude,
eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzens,
der Trauer und eine Zeit
der dankbaren Erinnerung.

Ilse Kramke
* 22.02.1935 † 02.04.2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied

Siegfried Kramke
Christina, Benjamin und Kinder
Silke und Kinder
Diana, André und Kinder

Wittenberge, den 02.April 2024

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft.
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm deine Kraft.
Was du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

Die wir im Herzen tragen, leben in uns weiter.

Klaus Gertz
2.3.1938 – 20.3.2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in unserer Trauer um meinen lieben Mann,
unseren Vater, Opa, Uropa und Bruder mit uns verbunden fühlten

und ihreAnteilnahme inWort oder Schrift, durch Geldzuwendungen
und Blumenschmuck zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Dr. med. Bernd Knacke, dem Redner
Herrn Matthias Paul, dem Bestattungsinstitut Gädke, der Gaststätte
„Zur Endstation“, der Gärtnerei Blumenthal sowie den Nachbarn.

In Liebe und Dankbarkeit
Hannelore Gertz

Tochter Iris mit Wolfhard
Sohn Claus mit Susanne
und alle Angehörigen

Putlitz, im März 2024

Es gibt ein unsichtbares Band
welches der Tod nimmer trennen wird.
Ohne dich wird alles anders sein,
denn Gedanken-Augenblicke,
sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa und Cousin.

Bernd Schulz
* 24.03.1944 † 01.04.2024

In Liebe und Dankbarkeit,
im Namen aller Angehörigen

Deine Anne und Kinder

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

Wittenberge imApril 2024

Wir sind umgeben von Dingen die du uns hinterlassen hast.
Und doch vermissen wir den ruhigen, tatkräftigen,

verschmitzten und fürsorglichen Menschen.

Erich Butchereit
† 4. März 2024

Von Herzen danken wir allen, die uns in dieser schweren Zeit mit tief
empfundenen Beileidsbekundungen, Geldspenden, einem tröstenden

Händedruck und ergreifender Anteilnahme bei der Trauerfeier
zur Seite standen.

Ein besonderer Dank gilt unserem Freund und Trauerredner Hans-Udo Maury,
der uns mit seinen persönlichen Worten dabei half

würdig von Erich Abschied zu nehmen.

Gerlinde Butchereit
mit Kindern und Familie

Carmen Schröder
* 11. Februar 1962 † 4. Juni 2023

Danke

sagen wir allen, die sich mit uns in
stiller Trauer verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn
Udo Maury für seine tröstendenWorte.

Im Namen der Familie
Dietmar Schröder und Kinder

Rambow, im April 2024

Traurig sind wir,
dass wir Dich verloren haben.
Dankbar sind wir,
dass wir Dich solange haben durften.
Danke für Deine Liebe.

Hildegard Hüselitz

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die sich mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme durchWort, Schrift, Blumen,
Geldzuwendungen, stillen Händedruck
sowie persönlichen Geleit zur letzten
Ruhestätte zumAusdruck brachten.

Danken möchten wir Herrn Pfarrer Frenzel
für seine ergreifendenWorte,
dem Pflegedienst Förster-Krüger sowie
dem Bestattungshaus Spycher-Noack.

Groß Leppin, im März 2024

Lebe wohl – sagen wir dir leise.
Mach’s gut – auf deiner letzten Reise.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von unserem lieben Papa,
Schwiegervater, Opa, Schwiegersohn, Bruder,
Schwager und Onkel

Reiner Burghardt
* 17.4.1954 † 20.3.2024

In stiller Trauer
Im Namen aller Angehörigen
Katja und Familie

Putlitz/Mansfeld, im März 2024

Die Urnenbeisetzung fand
im engsten Familienkreis statt.

Was sie geben konnte, hat sie gegeben
und das war unendlich viel.

Wir nehmenAbschied von unserer lieben Mutti,
Schwester und Tante

Hannelore Packebusch
geb.Vieback

* 22.11.1947 † 29.03.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Carmen

Frank und Marlies
Torsten und Sandra

Lutz
sowie alle, die sie lieb und gerne hatten

AufWunsch der Verstorbenen erfolgt die
Urnenbeisetzung in aller Stille.

TRAUERANZEIGEN
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Unsere Herzen halten dich gefangen,
so, als wärst du nie gegangen.

Gerhard Bentzien
Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihre Trauer
mit uns teilten und uns ihr Mitgefühl auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungsinstitut Gädke,
dem Blumenhaus Römer und
Herrn Matthias Paul für die tröstendenWorte.

Gerda Bentzien und Kinder

Pritzwalk, im März 2024

IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Th.-Müntzer-Str. 4
Karstädt
Tel. 0 38 797 / 5 21 75

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Hella Großmann
geb. Müncheberg
* 26.3.1940 † 1.4.2024

In unseren Herzen bleibst du bei uns
Gabi und Frank
Thomas und Simone
deine lieben Enkel und Urenkel
sowie alle, die dich gern hatten

Pritzwalk, im April 2024

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Frieden haben heißt sich getragen zu wissen,
sich geliebt wissen, sich behütet wissen,

heißt still, ganz still werden können.
D. Bonhoeffer

Wir habenAbschied genommen.

Roswitha Ganz
geb. Gerlach

10.März 1953 - 28. Februar 2024

Für alle liebenWorte, Gedanken und Zuwendungen
möchten wir uns auf diesemWege bei unseren Verwandten,

Freunden und Nachbarn ganz herzlich bedanken.

Ein Dankeschön gilt auch dem Bestattungshaus Thiele
und dem Blumenhaus Haupt.

Ulrich Ganz

und Kinder

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis
auf dem Ev.Waldfriedhof Perleberg statt.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruhe still und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem herzensguten

Schwager und Onkel

Heinrich
Burmeister

* 11.12.1934 † 4.4.2024

In unseren Herzen bleibst du bei uns
deine Gisela

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 18. April 2024, um 12 Uhr

in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen,
so ist voll Trauer unser Herz.

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser größter Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unseremVater,

Schwiegervater und Opa

Hans Dietrich Wolf
* 10.03.1936 † 03.04.2024

In stiller Trauer
Deine Rita

Deine Kinder

Vehlin, den 3.April 2024

Die Trauerfeier findet im
engsten Familienkreis statt.

Wenn Ihr mich sucht,
dann sucht in Euren Herzen,
wenn Ihr mich dort findet,
dann lebe ich in Euch weiter.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester,

Schwägerin und Tante.

Ursula Füßel
geb. Swierczynski

* 14.12.1929 † 05.04.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder
Klaus-Peter, Karin und Martin

Ellen und Andreas, Anton und Emil
Karin und Klaus, Marko, Jana und Jannis

Simone und Frank
Peter und Sina, Romina und Mathilda
Sabrina und Nico, Heidi und Hanna

Dein Bruder Georg
sowie alle die sie lieb und gern hatten

Wittenberge, im April 2024

Die Beerdigung findet am Freitag dem 19. April 2024
um 13:00 Uhr in Wittenberge statt.

von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir
Abstand zu nehmen.

Irma Meissner

Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir dich sehen
können, wann immer wir möchten.

Auf diesem Wege möchten wir allen Verwandten,
Bekannten, Nachbarn, Freunden, Frau Dr. Heinen-Elhardt,

dem Trauerreder Herrn Paul sowie
dem Bestattungshaus Oldenburg danken.

Im Namen der Angehörigen
Diana und Larissa

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt von mir und traut euch ruhig zu lachen,
lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Waldtraut Nehls
Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns ihre Anteilnahme
auf so liebevolle Weise bekundeten.

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungsinstitut Gädke, Herrn Pfarrer Kautz,
dem Blumenladen „Blatt & Blüte“ sowie
der Gaststätte „Zum Bowlingfreund“
für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen der Familie
Hannelore Neukranz

Meyenburg, im März 2024

Für die liebevolle Begleitung in den letzten Tagen und
Wochen vor seinem Ableben, für die vielen Beweise der
Verbundenheit sowie für die herzliche Anteilnahme beim
Heimgang unseres lieben Ehemannes, Vaters, Sohns,
Schwiegervaters, Opas, Bruders, Onkels, Cousins, Neffen
und Schwagers durchWort, Schrift und Blumen,
Trauergebinde und Geldzuwendungen möchten wir allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten von
Herzen danken.

Unser besonderer Dank gilt dem Team der Praxis Bauer,
der Löwenapotheke und der AWO Perleberg,
Caffee Schade sowie dem Bestattungshaus Elfreich für die
würdevolle Beisetzung.

Im Namen der Familie
Christine Stiegert

Perleberg, im März 2024

Danke

Holger
Stiegert

* 24. Juli 1961
† 1. März 2024

Für die überbrachten Beileidsbekundungen
zum Tode unseres Vaters

Rainer Schlamkow

Im Namen aller Angehörigen
Die Kinder

Möchten wir uns ganz herzlich bei allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn bedanken.

Danksagung

Wittenberge, im April 2024

Jürgen Karstedt

Im Namen aller Angehörigen
Dagmar
Thomas und Mandy mit Jette

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm so
viel Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht
haben. Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und ihre
Anteilnahme zum Ausdruck gebracht haben.

Schwer war es, Dich gehen zu lassen. Wunderbar ist es,
zu erfahren, wie viele Menschen Dich liebten.

Und immer sind irgendwo
Spuren deines Lebens, Gedanken,
Bilder,Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns an Dich erinnern
und dadurch nie vergessen lassen.

Friedrich Schönfeld
* 28.06.1941 † 22.03.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Familie

sowie alle, die dich lieb und gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 17.April 2024, um 13.30

Uhr auf dem Friedhof in Berge statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir am Grab
Abstand zu nehmen.

Glücklich sind wir zwei gegangen,
immer gleichen Schritts.
Was du im Schicksal hast empfangen,
ich empfand es mit.
Was du im Leben hast gegeben,
da ist jeder Dank zu klein.
Du wärst so gerne noch bei uns geblieben,
doch in unserem Herzen stirbst du nie.
Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab tausend Dank für deine Müh’!

Eckehard
Storbeck
* 20.02.1939 † 05.04.2024

Ahoi Ecki
Du wirst immer in unseren Herzen sein

Deine Erika
Dein Sohn Mario mit Jana
Deine Tochter Moné mit Andy
Deine Enkelkinder
Eylin und Alex mit Oskar und Frida
Celin mit Leon
Leo mit Miri
sowie alle, die ihn lieb und gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen so plötzlich
und unerwartet zu verlieren, aber es ist tröstend
zu erfahren, wie viel Liebe und Freundschaft ihm
entgegengebracht wurde.

Klaus Joachim
Schumacher
Wir danken allen für die aufrichtige
Anteilnahme, die uns zumAbschied
meines Ehemannes, unseres Vaters,
Schwiegervaters und Opas
auf so vielfältige Weise erreicht hat.

Gabriele und Kinder

Pritzwalk, im März 2024

TRAUERANZEIGEN

BESTATTER
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Regionalbevollmächtigte Bärbel Oschmann
Maxim-Gorki-Str. 57
16866 Kyritz
Tel.: 033971 866410
E-Mail: Baerbel.Oschmann@vlh.de

www.vlh.de/rb/baerbel-oschmann

Mitarbeiter im Lager (m/w/d)

für Kommissionsaufgaben

für unser Zentrallager in Ganzlin suchen wir per sofort:

Sie bringen mit:
• Eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Freude an der Arbeit im Team
• Vorkenntnisse im Lager / Staplerschein
• Bereitschaft zur Schichtarbeit

Wir bieten Ihnen:
• Ein nettes und motiviertes Team
• Leistungsgerechte Vergütung
• Moderne Infrastruktur und Ausstattung
• Geregelte Arbeitszeiten

www.fries24.de/Stellenangebote

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung an:

FRIES Ganzlin - Herr Weigelt
Uwe-Johnson-Straße 2 | 19395 Ganzlin
oder per Email: t.weigelt@fries24.de

Als eines der größten Handelsunternehmen für Bauele-
mente, Boden, Fenster, Holz und Innenausbau sind
wir mit 16 Standorten und über 600 Mitarbeitern in
Nord- und Ostdeutschland vertreten.

Prämie nach der Probezeit
2.000,00 €

Wir suchen LKW-Fahrer mit Führerschein Kl. C1 für die
Auslieferung von Neumöbeln an Endkunden im 2-Mann-Team.

Interesse? Bewirb dich bei uns.

MTS Herbert Becker
Montage- und Transport-Service e.K.

Lindenberger Straße 26 • 19322 Wittenberge
Tel.: 0171 33 482 31

gerne auch per E-Mail an: daniela.henze@mts-becker.de

STAATLICH ANERKANNTER

LOGOPÄDE (m/w/d)
IHRE AUFGABEN
• Eigenständige Planung und Durchführung der

logopädischen Behandlung vorrangig im
pädiatrischen Bereich

• Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit
anderen Fachkräften

• Therapie innerhalt der Praxisräume,
der Kindereinrichtungen sowie Hausbesuche
im direkten Umkreis

Frau Amelie Kröhnert
Hirtenweg 8
19322 Wittenberge

Telefon: 03877 6312
bewerbunglh@lebenshilfe-prignitz.de
www.lebenshilfe-prignitz.de

• Flexibler Arbeitszeitrahmen (30-39 h)
• Selbstständiges Arbeiten
• Diensthandy, -fahrrad o. -fahrzeug
• 30 Tage Urlaub + 2 Haushaltstage

• 24. + 31.12. arbeitsfrei
• Arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
• Vergütung in Anlehnung an TVÖD
• Weiterbildungsmöglichkeiten

GESUCHT FÜR THERAPIEZENTRUM WITTENBERGE - PRAXIS LOGOPÄDIE

also DICH:
Koch | Köchin (m/w/d)

Wir bietenDIR:
deutlich mehr Geld als üblich in der Branche
unseren Ponyhof im Grünen
uns als deine Kolleginnen und Kollegen
Balsam für deine Seele, weil wir dich wertschätzen

CHECK

CHECK

CHECK

CHECK

Wir freuen uns darauf, mit dir zusammenzuarbeiten!

Bewerbung:

Telefon: 03395 300790

bianka.salzwedel@hotel-hainholz.de

Wir suchen
Goldstaub,

Wir suchen für unser Team (m/w/d):

Maschinen- & Anlagenführer
Ihre Aufgaben:
• Bedienung und Überwachung der Maschinen

und Produktionsanlagen
• Vorbereitung der Anlagen für die Produktion
• Unterstützung bei der Durchführung von Wartungs-

und Instandhaltungsarbeiten
• Durchführung von Reinigungsarbeiten an der Anlage

Sie bringen mit:
• Abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen /

technischen Beruf wünschenswert
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
• Technisches Verständnis
• Bereitschaft zum Einsatz im Schichtsystem

(u.a. monatlich 2x freie Wochenenden, freie Tage unter
der Woche, 2x 12-Stunden-Wochenendschicht)

SWISS KRONO TEX GmbH & Co. KG
Frau Mandy Wulff
Wittstocker Chaussee 1 · D-16909 Heiligengrabe

jobs.swisskrono.de

Wir suchen!
Verstärken sie unser Team!

Wir suchen hierfür:
Baumaschinisten (m/w/d)
Wir bieten: sehr gutes leistungsgerechtes Gehalt,

sehr gutes Arbeitsklima

Bei lnteresse melden Sie sich bitte unter Tel. 038796/40 000
oder per Mail an info@perleberger-recycling.de oder schicken Sie Ihre
Unterlagen an: Perleberger Recycling,
Rambower Chaussee 2,19339 Plattenburg OT Groß Werzin

Der Talk
des RND im
Livestream:
MAZ-online.de

vor Ort

Zu Gast: Olaf Scholz (Bundeskanzler) im
Gespräch mit Eva Quadbeck (Chefredakteurin
des RedaktionsNetzwerks Deutschland)
und Henry Lohmar (Chefredakteur der
Märkischen Allgemeinen Zeitung).

Jetzt anmelden und
vor Ort dabei sein:
MAZ-online.de/talk

Samstag, 11. Mai 2024,17 Uhr
Biosphäre Potsdam (Einlass 16 Uhr)

Acker, Grünland, Wald
auch Erbanteile & Häuser
zum Kaufen gesucht!
Schrade-Immobilien
• 039386 -54118

Zu vermieten in Karstädt und Perleberg
sanierte 2-, 3- und 4-Raum-Wohnungen

Miete pro m² schon ab 4,00 bis 4,50 € + NK
Gesichertes Wohnen in der

Wohnungsgenossenschaft Perleberg eG
(ehemals AWG Perleberg)

Dobberziner Straße 65a, 19348 Perleberg
– 03876 613088 (Stellplatz möglich!)

3-Raum-Wohnung
in 16909 Wittstock

zum 01.05.2024 oder später,
EBK und Stellpl. vorhand.

Miete ortsüblich.

Tel.: 0173/7893209

Wir suchen ab sofort

eine Servicekraft sowie
eine Reinigungskraft

in Teilzeit / 538 € Basis (m/w/d)

Sie sind gerne im Kontakt mit Menschen, lieben Ihren Beruf und ar-
beiten mit Freude im Team?

Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung in der Gastrono-
mie/Hotellerie oder Sie sind bereits Rentner und möchten sich etwas
dazu verdienen?

Sichere Kenntnisse der deutschen Sprache setzen wir ebenso voraus
wie gute Umgangsformen und ein gepflegtes Erscheinungsbild.

Sie arbeiten selbstständig und ergebnisorientiert und der Dienst am
Gast ist Ihnen oberstes Gebot?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Es erwarten Sie ein attraktiver Arbeitsplatz sowie ein leistungs-
gerechter Verdienst.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich postalisch oder per E-Mail.
Telefonische Rückfragen unter: 01623708398
E-Mail: glaeser-fritz@apgabbendorf.de

Agrarproduktivgenossenschaft eG Legde
z.H. Herr Glaeser
Lennewitzer Chaussee 1
19336 Legde

Servicekräfte gesucht!
Für unsere Spielhalle in Pritzwalk, Parkstr. suchen wir

verantwortungsbewusste, freundliche

Servicekräftew/m/d,
für Schicht-/Wochenenddienst in Vollzeit/Teilzeit.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bitte Ihre schriftliche Bewerbung zu.

Sunny Spielhallen GmbH • Dachtmisser Berg 12 • 21358Mechtersen
Tel.: 04178/4759970 • E-Mail: sunnyspielhallen@t-online.de

- Putlitz -
1-Raum-Wohnung
35 m², KM ca. 170,00 €
Einbauküche, Bad mit

Badewanne

Tel.: 033981/50783

Idyllisch im Klosterpark gelegen!
Altersgerechte Wohnung
in Stepenitz zu vermieten:

• 1,5 Raum Whg. 45m² mit
Küche, Bad, Balkon

Ansprechpartner:
Stephanus gGmbH, Gartenstraße 11,
16928 Pritzwalk, Tel. 03395-7450

IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

WOCHENSPIEGEL – STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN

IM TEAM?
...finden Sie mit einer Anzeige.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Suche kaufm. Angestellte*n, PC�Kennt�
nisse, Ebay�Verkauf, Wertpapierhandel.
Gute Bezahlung. (0 152) 09 555 565 in
Kyritz, Whg. möglich.

Suche Haushalts�/Bürohilfe, PC�Kennt�
nisse vorteilhaft, gute Bezahlung.

(0 152) 09 555 565 Kyritz, Whg. mögl.

Gebe Nachhilfe in Englisch (Bückwitz).
(033970) 13 230

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

3 ZIMMER

UNTERRICHT

1 ZIMMER /
APPARTEMENT

WOHNEN FÜR SENIOREN

STELLENANGEBOTE



dick, beha*rt
0174 7547642

14.04. - 20.04.

TAMYdeutsche
Wi�enberge

Ines, 55 Jahre, seit 2 Jahren
verwitwet, eine hübsche Witwe,
vollbusig, mit schöner Figur,
viel Herzenswärme, bin Natur-
freund, liebe Garten, Tiere und
Blumen und verwöhne gern.
Auto habe ich, fahre nur nicht
gern alleine, bin eine gute Haus-
frau und Köchin, vielleicht bald
für Dich? Habe Mut und melde
Dich noch heute. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 6860.

Katja, 30 J., gutaussehende,
hübsche Landwirtin. Suche nach
Enttäuschung „Ihn“ bis Mitte 40,
der, wie ich, nicht ständig Trubel
braucht, sondern Häuslichkeit
und Natur mit mir genießt. Nur
Mut, melde Dich! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 452071.

Nie wieder die Feiertage al-
lein verbringen! Suche einen
lieben Mann bis 85 Jahre! Gabi,
74/165, keine Reisetante, lebens-
frohe, adrette Witwe mit einer
sehr schönen, weiblichen Figur
wünscht sich von Herzen einen
sympathischen Mann für noch
viele Jahre in Harmonie und
Glück. Zu zweit ist alles viel schö-
ner. Ich fahre gern mit meinem
Auto und komme Dich gern besu-
chen. Bin sehr häuslich, mag die
Natur und Gemütlichkeit, koche
und backe sehr gern und möch-
te die schreckliche Einsamkeit
beenden. Bin nicht ortsgebun-
den und finanziell gut versorgt.
Habe ganz viel Mut, Du bereust es
ganz sicher nicht. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 6709.

Ich suche keine Wohngemein-
schaft, sondern einen netten
Herrn für gemeinsame Unter-
nehmungen! Gerlinde, 80 Jah-
re, mit blondem Haar, bin keine
Reisetante, habe einen großen
Freundeskreis, aber bin trotzdem
oft alleine. Halte mich durch ge-
sunde Ernährung fit, bin humor-
voll, sparsam, naturverbunden,
bewege mich viel und wünsche
mir die Bekanntschaft zu einem
Herrn, der auch noch aktiv am
Alltag Freude findet. Freue mich
jetzt schon auf ein Kennenler-
nen, wenn Du aus der hiesigen
Gegend bist. Melde Dich! Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. K 7353.

Andreas, Mitte 60, verw., Hand-
werker beim Landratsamt, jetzt
in Pension. Bin ein aufgeschlos-
sener, humorvoller Mann, finanzi-
ell versorgt, unternehmungslustig,
mit Auto und suche hierdurch eine
nette Frau, gern älter, mit Herz
und Gefühl. Wie schön könnte
das Leben sein. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 6402.

Als Mitte 80jähriger Witwer,
Herbert, ehemaliger leitender
Polizeibeamter, NR, NT, noch lei-
denschaftlicher Autofahrer, bin
ich Ihnen vielleicht etwas zu alt
– das täuscht aber auf die Ferne!
Ich bin aktiv, rüstig, junggeblie-
ben, durch meine sehr gute Pen-
sion gut versorgt, könnte mir ein
schönes Leben gönnen. Aber es
macht wenig Spaß so allein. Wel-
che liebenswerte, natürliche Frau,
gern auch älter, denkt auch so
und könnte ihre Freizeit gemein-
sam mit mir in fester Freundschaft
genießen? Ich suche aber vorerst
nur eine Partnerschaft für schöne
Unternehmungen und kein ge-
meinsames Wohnen. Wenn auch
Sie Ihren Lebensabend noch sinn-
voll gestalten wollen! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 723900.

Ich, Silke, 53 Jahre, gelernte
Krankenschwester, bin eine sehr
einsame Witwe vom Land, noch
sehr hübsch, mit zierlich schlan-
ker, vollbusiger Figur, habe leider
keine eigenen Kinder, bin eine si-
chere Auto- u. Motorradfahrerin u.
würde auch umziehen. Ich sehne
mich so sehr nach Zweisamkeit,
mag Gartenarbeit, koche sehr
gut u. bin sehr lieb. Darf ich noch
mal glücklich werden? Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 7045.

Petra, 68 J., habe in der Land-
wirtschaft und später als Alten-
pflegerin gearbeitet. Ich komme,
nachdem ich meinen Mann bis
zum Schluss gepflegt habe, mit
der Einsamkeit einfach nicht zu-
recht. Deshalb suche ich einen
lieben Mann. Möchten Sie auch
nicht mehr alleine sein? Für mich
sind die inneren Werte entschei-
dend - keine Äußerlichkeiten.
Bin schlank, gesund und jün-
ger aussehend. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 3579.

Wenn Isabell einen Raum betritt,
dann hat sie die gesamte Auf-
merksamkeit aller Anwesenden…
nicht nur, weil sie eine bildschöne
und junge Frau ist, nein, sie hat
einfach das gewisse Etwas. Isabell
ist nun 34 Jahre und möchte für
ihre Zukunft einen Mann mit Fa-
miliensinn kennenlernen, denn
der Wunsch nach einer eigenen
Familie wird bei ihr immer größer!
Ruf gleich mal an über Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 6490.

Ehemalige Ärztin, Inge, 73/165
- „Ich suche einen lieben Mann
bis 85 Jahre, der auch nicht mehr
allein sein möchte. Bin eine ein-
same Witwe, noch sehr hübsch,
mit schlanker vollbusiger Figur,
würde bei Sympathie auch um-
ziehen. Ich bin aber keine Frau für
große Reisen, ich liebe ein gemüt-
liches Heim. Ich mag Musik, räts-
le gern, liebe die Natur und Gar-
tenarbeit. Mir ist es egal, ob Sie
schlank oder kräftig sind. Selbst
eine kleine Behinderung würde
mich nicht stören, nur sollten Sie
es wirklich ehrlich meinen. Ich bin
so einsam. Bitte melden Sie sich,
ich komme Sie gern mit meinem
Auto besuchen.“ Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. J 10508.

Mein Name ist Mirko, ich bin
45/187, gutaussehend, kinderlieb,
naturverbunden und hoffe auf
diesem Wege eine ordentliche,
liebe Frau zu finden, die einen
ehrlichen, anständigen und treu-
en Partner fürs Leben sucht. Ich
habe einen super Job in einem
großen Konzern mit gutem Gehalt
und vielen Sozialleistungen, bin
vielseitig interessiert, mag radeln,
schwimmen, tanzen, Konzerte
und Feste besuchen, Kino- und
Restaurant auch gern. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 8907.

Günter, attraktiver Senior, ver-
witwet, 70/180, NR. Ich bin ein be-
kennender Familienmensch und
als Witwer wieder auch der Suche
nach einer liebevollen Partnerin
mit Hirn, Herz und Humor. Nach
über 40 Jahren Ehe ist meine
Frau viel zu früh aus dem Leben
geschieden. Der Schmerz und
die Trauer nahmen mir fast drei
Jahre die Luft zum Atmen. Doch
jetzt bin ich endlich über diesen
Schicksalsschlag hinweg und be-
reit, mich wieder dem Leben und
auch der Liebe zu stellen. Deshalb
suche ich auf diesem Wege eine
nette, ehrliche Frau, zwecks ge-
meinsamer Freizeitgestaltung. Mit
ein wenig gutem Willen und einem
Augenzwinkern in schwierigen Si-
tuationen steht uns vielleicht ein
neuer Weg offen. Die Dame, die
diese Worte versteht und nach-
empfinden kann, möge mich
doch bitte anrufen! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9262.

Bekannter, erfolgreicher Bauun-
ternehmer, 59/178 und schon ei-
nige Zeit Witwer. Die Zeit brauchte
ich aber um Abstand von meinem
Schicksalsschlag zu bekommen.
Bin gepflegt, anständig, mit Auto,
ehrlich, vorzeigbar, mit vollem
Haar, ein guter Tänzer, mag Wan-
dern und Urlaub am Meer, kann
schlecht „Nein“ sagen, bin treu,
lache gern, bin handwerklich be-
gabt, habe immer eine Schulter
zum Anlehnen. Suche keine Kö-
chin, Wasch- und Putzfrau (das
kann ich alles selbst), sondern
eine lose Freizeitbekanntschaft
mit getrennten Wohnungen. Ha-
ben Sie einfach Mut und rufen
jetzt an! Auch ich brauchte viel
Überwindung. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. KC 2647.

Klaus, 68/187, verw., Dipl. Jurist,
NR, verträglich, aktiv und großzü-
gig, sucht nach großer Einsamkeit
eine liebevolle Frau für einen wun-
dervollen Neuanfang. „Sehr ver-
misse ich das Gefühl für eine Frau
da sein zu dürfen, alles gemein-
sam zu unternehmen, über alles
reden zu können, gemeinsam
verreisen, sich liebhaben. Auto
und finanziell ist alles vorhanden,
auch für zwei. Nur Mut!“ Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. FA 3960.

Du brauchst nicht weiter zu su-
chen, denn hier bin ich! Simon,
37/181, aufmerksam, humorvoll,
handwerklich, kann kochen, ein
Mann mit großem Herzen und
breiten Schultern, die er Dir gern
zum Anlehnen bietet. Du bist eine
aufgeschlossene, nette Frau, gern
auch mit Kind? Dann melde Dich
und wir lernen uns kennen! Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. K 6775.

Ich, Frank, 56/178, werde dich
auf Händen tragen. Ich bin symp.,
ausgegl., gesellig u. durch mei-
ne eig. Firma finanz. gut abgesi-
chert. Alles was mir für mein Glück
noch fehlt, ist eine liebe Frau an
m. Seite, welche ich verwöhnen
u. mit der ich Zeit verbringen
darf. Traust du dich auf etwas
Neues einzulassen? Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 6124.

Jede Woche einen frischen
Strauß Blumen für Dich! Georg,
61/183, erfolgreicher Unterneh-
mer mit eigener Baumschule,
als ich Witwer wurde, sagten mir
viele zum Trost „Wir sind immer
für Dich da.“ Jetzt, wo der Alltag
eingekehrt ist, bin ich doch jeden
Abend und an den Wochenenden
allein. Es ist nicht so, dass ich kei-
ne Beschäftigung habe, so erle-
dige ich meinen Haushalt selbst,
handwerkle und lese gern, gehe
spazieren und fahre Fahrrad und
Auto. Ich würde aber auch gern
verreisen, ins Theater gehen oder
ein Konzert besuchen, doch allein
macht dies nur wenig Spaß. Ich
suche eine Frau (gern auch älter)
für eine gute Freundschaft, dabei
sollten wir alles langsam begin-
nen, ohne vorerst einer WG. Ich
bin unkompliziert, jünger ausseh-
end, gepflegt und natürlich. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; G 10120.

Bildschöne Krankenschwester,
49/167, schwarze Haare, ge-
pflegt, vielleicht etwas zu vollbu-
sig, häuslich und kinderlieb, ist
nach einer großen Enttäuschung
wieder ganz allein. Ich wünsche
mir nur einen lieben und treuen
Partner, am liebsten für immer.
Da ich nicht ortsgebunden bin,
könnte ich auch zu Dir ziehen und
Dich in all Deinen Wünschen und
Zielen unterstützen. Glaube mir,
ich bin treu und bestimmt eine
Frau, um die Dich viele beneiden
werden. Ruf bitte an! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 4614.

Günther, 74/185, Witwer, NR/NT.
Nach jahrelanger Pflege meiner
Frau möchte ich nun wieder ak-
tiv am Leben teilnehmen. Viele
Bekannte und Freunde sind ver-
storben und Kinder gehen ihre
eigenen Wege. Aber die Einsam-
keit und die viele Freizeit, die jetzt
natürlich wieder zur Verfügung
steht, möchte ich in netter Da-
menbekanntschaft verleben. Ge-
meinsame Reisen, Spazierfahrten
mit meinem Auto, auch mal zum
Konzert und Tanz. Suche nur
gelegentlich (nicht täglich) den
Freizeitkontakt zu netter Dame,
gern auch älter. Man sagt, ich
wäre sehr verträglich, gepflegt,
bescheiden und ein niveauvoller
Gesprächspartner. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 726131.

49-jähriger Kfz-Meister bei ei-
ner bekannten Automarke,186 cm
groß, leider verwitwet. Es ist sehr
leise um mich geworden, meine
18-jährige Tochter geht jetzt ih-
ren eigenen Weg und nun bin ich
jeden Abend völlig allein. Dabei
bin ich ein Familienmensch, mag
Kinder über alles, bin aber auch
tierlieb und sehr naturverbunden.
So gern möchte ich Dich in mei-
ne starken Arme nehmen und ich
werde auch in stürmischen Zeiten
nicht von D. Seite weichen. Lass
uns gemeinsam in eine glückliche
Zukunft gehen. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 454955.

Jürgen, 81/184, ohne Anhang,
Witwer, NR, ehemaliger Ingeni-
eur und jetzt im wohlverdienten
Ruhestand. Ich bin ein Natur- und
Tierfreund, liebe Spaziergänge
(keine Gewaltmärsche), Autotou-
ren und Musik. Aber allein macht
alles keinen Spaß. Es fehlt einfach
eine Frau – nicht für die Hausar-
beit, die erledige ich selbst, auch
nicht fürs Schlafzimmer, dass
kann sich zwar mal ergeben,
muss aber nicht, denn in unserem
Alter tut ein liebes Wort und mal
jemand in den Arm nehmen mehr
gut als das Andere. Ich suche eine
Frau, die mit mir gemeinsam
was unternehmen möchte, ohne
Streit und Hektik, wir sollten alles
langsam beginnen, jeder sollte
seine Wohnung behalten. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. G 3220.

Susanne, 41/163, blond, schlank,
temperamentvoll, ein Sonnen-
schein, arbeitet in der häuslichen
Pflege im ambulanten Dienst, mit
hübschen Augen, sie ist voller
Sehnsucht nach Liebe und Ge-
borgenheit. Susanne ist geschie-
den. Sie ist sehr gutaussehend,
gepflegt und ist eine Partnerin,
die gerne verwöhnt und dem Part-
ner ein schönes Zuhause bietet.
Sie möchte gerne einen Mann
zum Vertrauen, Lieben, Kuscheln
uvm. haben. Nur Mut! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. T 4404.

JunggebliebeneWitwe, Martina,
72/164, blond, schlanke Figur und
Rundungen am richtigen Fleck.
Habe m. Mann bis zum Schluss
gepflegt u. hatte deshalb meine
Arbeit als Hebamme aufgegeben.
Ich wollte Ihn nicht ins Heim ge-
ben, das brachte ich nicht übers
Herz. Ich bin jetzt seit mehreren
Jahren allein u. sehne mich wie-
der nach Zweisamkeit. Da ich viel
zu schüchtern bin um einfach je-
manden anzusprechen, hoffe ich
auf d. Wege einen lieben, älteren
Mann kennenzulernen, der mit
mir leben möchte. Ich liebe die
Natur, fahre Auto, bin zuverläs-
sig, warmherzig, häuslich und
eine gute Köchin. Welchen Mann
darf ich glücklich machen? Da ich
Erfahrungen in der Medizin und
Pflege habe, könnte ich in guten
wie auch in schlechten Zeiten für-
sorglich für Sie da sein. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 6074.

Astrid, 62 Jahre, verwitwet, in
Altersteilzeit, hübsch, schlank,
sehr lieb und super Hausfrau, mit
viel Liebe im Herzen, die ich teilen
möchte, vielleicht mögen wir uns
und wir können für immer zusam-
menleben, gern auch älterer Herr.
Nur Mut, rufen Sie an! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9388.

Heike, Ende 50, Witwe, attrak-
tiv und schlank, aber nur 1,56
m groß. „Kenne das Auf und Ab
im Leben gut und suche einen
ehrlichen Mann bis circa 70 Jah-
re. Bin nicht ortsgebunden, lebe
ohne Geldsorgen, mag Natur,
Tiere, ein gepflegtes Umfeld und
habe Sinn und Interesse für Haus
und Garten. Nur Mut!“ Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 1109014.

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Rhein - Main - Mosel
Bonn - Rüdesheim - Frankfurt/Main - Mainz -

Koblenz - Cochem -Winningen - Köln

Ihre Reise beginnt auf dem längsten Fluss Deutschlands - dem Rhein. Genießen Sie die
eindrucksvolle Landschaft des Rheintals mit majestätischen Burgen und Winzerstädten.
Entlang der sagenumwobenen Loreley erreicht Ihr Schiff Rüdesheim und im Anschluss
bei Mainz den Main, dem Sie bis in die Banken- und Börsenmetropole Frankfurt am Main
folgen, bevor es zurück auf den Rhein und von dort am bekannten Deutschen Eck ins herr-
licheMoseltal geht. Wunderschöne, mittelalterliche Städte laden Sie hier und da zumVer-
weilen ein. In der Rheinmetropole Köln endet Ihre vielseitige Reise.

Inklusive
Busanreise zumSchiffnachBonnundBusrückreise vomSchiff abKöln,Kreuzfahrt Bonn -
Rüdesheim - Frankfurt/Main -Mainz - Koblenz - Cochem -Winningen - Köln, 7 Übernach-
tungen mit Vollpension an Bord der MS „Dutch Symphony“ in einer 2-Bett-Außenkabine
(Doppelkabine = DK) je nach gebuchter Kategorie, Fahrt zumNiederwalddenkmal

Eingeschlossene Highlights
5-Gang-Kapitänsdinner, Kofferservice, tägliches Unterhaltungsprogramm (z.B. Bingo,
Quiz, Live-Musik), Deutsch sprechender Gästeservice an Bord

Reisetermin (8 Tage)
21.09.2024 - 28.09.2024

Wunschleistung pro Person in Euro
6 Ausflüge zumVorzugspreis: + 177,–

Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

* inkl. Frühbucherrabatt von 200 € p.P. - limitiertes Kontingent

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.de

Cochem (© iStock.com/serts)

Tradition

trifft

Moderne

DEUTSCHLAND

Rüdesheim Mainz

Frankfurt
am Main

Koblenz

Rhein

Rhein
Main

Mo
sel

Köln

Bonn

Cochem

Winningen

Inklusive Busanreise zum Schiff
und Busabreise vom Schiff

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und Zwischenverkauf

Preise pro Person in Euro
DK imHauptdeck: ab 1.304,–*
DK imMitteldeck Superior: ab 1.444,–*
DK im Oberdeckmit frz. Balkon: ab 1.773,–*
DK im Oberdeck Superior: ab 1.948,–*

(© Dutch Cruise Line B. V.)

Wochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

wünschen euch vom ganzen Herzen
eure Kinder und Enkelkinder.
Falkenhagen, den 13.04.2024

Birgitt und 
       Helmut Obst

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Glück schenken?...unsere
Anzeigen! 0331/2840404

Suche Freund o. Freundin zur gemeins.
Freizeitgestaltung, Wandern, Garten, Mu)
sik,Ostsee,Reisen, Paddelboot. Bin 68 J.,
gut erhalten,männl. (0 152) 09 555 565
in Kyritz, Whg. möglich.

Achtung sucheMöbel,Golfschläger, Uh)
ren, Münzen, Pelze, Teppiche, Kristall,
Porzellan, Taschen, Vorwerk)Staubsau)
ger, seriöse Barabwicklung. H. Ernst
01525/9658036

Haushaltsaufl. Sa. 20.04.24, 12:00!16:00
Uhr, 16866 Vehlow, Gemeinde Gumtow,
Kyritzer Str. 1, EFH mit Keller, Gar., NG.

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

Suchen Gartengrundstück
in Neuruppin, bevorzugt Wassernähe,
zur Pacht / Miete ) ab sofort oder später.
Kontakt über 01520 / 438 1937

Neuer Vertikutierer, Fa. Bosch, z. verk.
für 100 €, NP 160 €. (033 971) 53 837

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter, alles
anbieten. Gute Bezahlung.

(0 177) 500 67 00

Verkaufe 4 Sommerreifen für 200,00 *
NEU: 225/60 R18 104HXL

017643205717

Perleberg, Carina (34) u. Olia (33),
2 hübsche Blondinen! Top Service,
Tel. 0162/5622440, rotlicht.de sexnot.net

Er 58 J., 1,78m, NR/NT sucht liebe, mobile
offene Sie zum Leben & Lieben. Du solltest
aus d. RaumOPR kommen. Alter zweitran)
gig, Sympathie zählt. 0176/32773123.

Jg.MannausPR, 64 J. 1,85m,NR, su. vor)
zeigb.Frau oh. Haustiere f. harm. Partner)
schaft. PR, OPR u. Umgeb. 0172/9058163

Mann 44, sucht Sie für feste Beziehung.
Raum Wittstock. (0151) 28977522

MARDER!Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

Dackel Mix Rüde, schwarz, ca. 10 J., 35
cm klein, 12 kg, sehr lieb, sehr verschmust,
menschenbezogen, kastr., Chip, geimpft,
liebt es gemütlich, sucht hundererfahrenes
Zuhause mit Zeit, gern Haus + Garten T.
0151/23778230

Su. preisw. E!Bike 0152/35801357(Prign)

GLÜCKWÜNSCHEKFZ GESUCHE KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

ERSATZTEILE /
ZUBEHÖR KONTAKTBÖRSE /

EROTIK

FREIZEIT− /
REISEPARTNER

BEKANNTSCHAFT

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

VERSCHIEDENES

MÖBEL / HAUSRATTIERMARKT

DIENSTLEISTUNGEN

HOBBY UND FREIZEIT

GARTEN
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Blaumen
Ein Frühlingsgedicht von Rudolf Tarnow „UP PLATT“

Der Wochenspiegel veröffentlicht in loser Folge Texte
auf Plattdeutsch. Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land Brandenburg e.V. so-
wie vom Plattdeutschen Stammtisch Wittstock. Dafür
vielen Dank! Dieses Mal ist der Text auf Mecklenburger
Platt. Zum besseren Verständnis haben wir von den Ex-
perten eine freie Übersetzung des Gedichts bekom-
men, die wir ebenfalls veröffentlichen.
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, viel Vergnügen

beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Blaumen

Dat wier an´n drüdden Schöpfungsdag.
Uns´ Herrgott wier grad up dat Flag,
de Ird mit Büsch un Böm tau smücken,
un as dat leet, würd em dat glücken.
He plante Palm´n un Lind´n un Eiken
un Dannenböm un hoge Böken,
he plante Kurn un greunes Gras;
un as nu allens wier tau Paß

un allens wier mit Greuns beplant,
stellt he den Gräwer an de Wand,
üm sick nu mal eins antauseihn,
ob allens wier ok gaud un schön.

Dit müßt nu doch nich ganz so sien;
Uns´ Herrgott mök so ´n treckig Mien
un schürrt den Kopp in einen furt,
as harr de Kram nich ganz sien Ort.
„Ick weit nich mal, mi kümmt dat vör,
as wenn hier wat nich richtig wier,-
dat lett jo süss ganz nett un schön,-
dat föllt man öwer all in ´t Greun!

De Bläder greun, – un greun dat Krut,
de ganze Ird süht greunlich ut,-

un Holt un Strük un Stemmen gries?-

Ne, so is mi der Kram tau mieß,
dor möt ´ck noch wat Aparts erfinn´n.“

Uns´ Herrgott füng nu an tau sinn´n
un öwerläd ´ne Viertelstund´n

un harr denn bald ´n Utweg fund´n.
He halte sick sien Farwpött her
un rögte an von jede Klör,

denn sned he Bläder, grot un lütt,-
un rot un blau, un gäl un witt,

so strek he ´s an, grad as em ´t schient,
un spaßig fünd ´t uns´ Herr un grient,-
weck sned he lang, wek sned he rund,

un an de Stengels kunterbunt
sett´t he se an un lacht so eigen

un dacht, wenn dit de Engels seegen,-
Un wenn em ein so recht geföll,
denn küsst he se, un up de Stell

steeg ut diss´ Blom de schönste Duft,
un licht un lewlich würd de Luft.

„Nu kiek blot einer! – wat ´ne Pracht!
Dit harr ick doch meindag´nich dacht!

Wo lacht dat ut de Bläder rut,
wo süht de Ird nu fründlich ut,

nu hett se ierst ein Anseihn krägen-!
Jug lat ick wassen allentwägen,

baben up de Bargen, deep in de Gründ´n,
allöwerall sall man jug find´n,

up drögen Sand, up greuner Flur,
as schönsten Smuck in de Natur,
un Freud un Sägen süllt ji bringen

un stumm von jugen Schöpfer singen,
dat he in siene grote Lew

jug, Blaumen, för de Minschheit gew.

Rudolf Tarnow

Blumen
(freie Übersetzung)

Es war am dritten Schöpfungstag.
Unser Herrgott war gerade dabei,

die Erde mit Büschen und Bäumen zu schmücken,
und wie es aussah, würde ihm das glücken.
Er pflanzte Palmen und Linden und Eichen
und Tannenbäume und hohe Buchen,
er pflanzte Korn und grünes Gras;

und als nun alles fertig war
und alles war mit Grün bepflanzt,
stellte er den Spaten an die Wand,
um sich nun einmal anzusehen,
ob alles wäre gut und schön.

Das war aber noch nicht ganz so,
unser Herrgott machte ein nachdenkliches Gesicht

und schüttelte den Kopf in einem fort,
als stimmte der Kram noch nicht.

„Ich weiß nicht mal, mir kommt das vor,
als wenn hier was nicht richtig wär,

das sieht ja sonst ganz nett und schön aus,
da fällt man überall ins Grüne!

Die Blätter grün, – und grün das Kraut,
die ganze Erde sieht grünlich aus,-

undWald und Sträucher und Stämme grau? –
Nein, so ist mir der Kram zu eintönig,

da muss ich noch was Besonderes erfinden.“

Unser Herrgott fing nun an nachzudenken
und überlegte eine Viertelstunde

und hatte dann bald einen Ausweg gefunden.
Er holte sich seine Farbtöpfe her

und rührte von jeder Farbe etwas an,
dann schnitt er Blätter, große und kleine, –
und rote und blaue, und gelbe und weiße,

so strich er sie an, gerade wie es ihm einfiel,
und unser Herr fand es lustig und grinste, –

welche schnitt er lang, welche schnitt er rund,
und an die Stängel kunterbunt

setzte er sie an und lachte in sich hinein
und dachte, wenn das die Engel sehen, –

Und wenn ihm eine so recht gefiel,
dann küsste er sie, und auf der Stelle

stieg aus dieser Blume der schönste Duft,
und leicht und lieblich wurde die Luft.

„Nun guck bloß einer an! – Was für eine Pracht!
Das hätte ich doch nie gedacht!

Wie lacht das aus den Blättern raus,
wie sieht die Erde nun freundlich aus,
nun hat sie erst ein Gesicht bekommen!

Euch lass ich wachsen überall,
oben auf den Bergen, tief in den Gründen,

überall soll man euch finden,
auf trockenem Sand, auf grüner Flur,
als schönsten Schmuck in der Natur,

und Freude und Segen sollt ihr bringen
und stumm von eurem Schöpfer singen,

das er in seiner großen Liebe
euch, Blumen, für die Menschheit gab.

Foto: Adobe Stock/Alexander Raths

die Förderung bekomme, sei
zum einen auf die Bürgerbeteili-
gung in der Entwicklungsphase,
zum anderen auf die Konzep-
tion zurückzuführen. Bürger-
meister Ronald Thiel erläutert
gemeinsam mit dem Leiter des
Amtes für Stadtentwicklung,
Halldor Lugowski, die Planun-
gen. „Das ist ein ganz großer
Impuls für unsere Stadtentwick-
lung“, freut er sich. Pritzwalk sei
ja nicht für sich allein, sondern
ziehe viele Gäste aus dem Um-
land an. „Das sehen Sie, wenn
wir Großveranstaltungen ha-
ben.“
In Verbindung mit dem Grün-

gürtel soll der Kultur- und Bil-
dungspark als landschaftlich ge-
staltete Parkanlage Erholungs-
räume sowie Spiel- und Aufent-
haltsmöglichkeiten mit Ange-
boten für alle Altersgruppen
bieten. Der Platz vor dem Kul-
turhaus soll eine multifunktio-
nale Flächewerden, die auch für
Veranstaltungen genutzt wer-
den kann. Erholung finden die
Bürger später im Baumhain mit
Spielplatz, im Landschaftspark
auf der Rückseite beziehungs-
weisewestlich des Kulturhauses

oder im Lesegarten, der sich von
der Stadtbibliothek aus hin zur
Dömnitz erstrecken soll.
Auf dem jetzigen Parkplatz

sollen 63 von Bäumen beschat-
tete Stellflächen auf einer was-
serdurchlässigen Wegedecke
entstehen. Auch 110 Fahrrad-
stellplätze werden geschaffen.
Für die Beleuchtung werden
sparsame LED-Leuchtmittel mit
insektenfreundlicher Lichtfarbe
eingesetzt. Auf etwa 1500
Quadratmetern ist eine ab-
wechslungsreiche Stauden-
und Gehölzpflanzung vorgese-
hen: 90 Bäume, 100 Sträucher
und 200 Rosensträucher und
417 Meter Hecke. Gut 11000
Quadratmeter artenreichen Ra-
sen- und Wiesenflächen wer-
den angelegt. Der Anteil teil-
und vollversiegelter Flächen
wird von31 auf zirka 22 Prozent
verringert.
Der offene Umgang mit Was-

ser und dem Zugang zur Döm-
nitz sei entscheidend bei dem
Projekt. Die Planung berück-
sichtige vielfältige Funktionen,
etwa Naturraum und Biodiversi-
tät, Kühlraum durch Verduns-
tung, Raumfür Sport undBewe-

gung, Ort der Bildung, Kunst
und Kultur, so die Stadtverwal-
tung. An dem Projekt wird seit
2019 gearbeitet. Im Frühsom-
mer 2020 konnten die Bürger
über eineUmfrage ihre Ideen für
einen Kultur- und Bildungspark
einbringen – wegen der Pande-
mie online. Ihre Wünsche flos-
sen in die Konzeption ein.
Im Herbst 2022 stellte die

Stadt den Fördermittelantrag.
Die Bundestagsabgeordneten
Wiebke Papenbrock (SPD) und
Friedhelm Boginski (FDP) hatten
sich im Haushaltsausschuss des
Deutschen Bundestages für das
Projekt stark gemacht. Im März
2024 freuten sichdiePritzwalker
über den Fördermittelbescheid.
„Das Projekt ist beispielhaft für
die Umgestaltung und klimage-
rechte Anpassung einer bislang
nur eingeschränkt nutzbaren
Freifläche“, heißt es in der Mit-
teilung der Stadt dazu. dre

Bundesbauministerin Klara
Geywitz übergibt am Kultur-
haus den symbolischen Scheck
an Bürgermeister Ronald Thiel.
Foto: Beate Vogel/Stadt Pritzwalk

Ein Erholungsraum
für alle Altersgruppen
2,6 Millionen Euro fürs Pritzwalker Kulturhausumfeld

Pritzwalk. Einen Zuwen-
dungsbescheid über 2,6 Millio-
nen Euro übergab Bundesbau-
ministerin Klara Geywitz (SPD)
jüngst im Pritzwalker Kultur-
haus. Die Stadt Pritzwalk kann
nunmit der grundlegendenUm-
gestaltung des Kulturhaus-
umfelds beginnen. Die Gesamt-
kosten sind mit 3,4 Millionen
Euro veranschlagt. Die Förde-
rung stammt aus dem Pro-
gramm „Anpassung urbaner
Räume an den Klimawandel“
und fließt in das Projekt „Klima-
angepasste Umgestaltung des
Kultur- und Bildungsparks
‚Kietz‘ – Neugestaltung der
Außenanlagen und Freiflä-
chen“. Nun folgt die Baupla-
nung, mit etwas Glück kann im
Frühjahr 2025 mit dem Bau be-
gonnen werden. „Klar ist, dass
Städte und auch kleine Kommu-
nen sich an den Klimawandel
anpassen müssen“, sagte Klara
Geywitz.
In der Vergangenheit sei viel

versiegelt worden, merkt sie
nach dem Rundgang ums Kul-
turhaus an, der auch über den
betonierten Parkplatz an der
Nordseite führte. Dass Pritzwalk

Anmeldungen fürs Anradeln in
der Prignitz noch möglich
Sternfahrt am 20. April nach Wittstock/Dosse
Prignitz. Das traditionelle
„Anradeln in der Prignitz“ findet
am 20. April statt. Zielort ist der
Marktplatzdergeschichtsträchti-
gen StadtWittstock/Dosse. Inte-
ressierte können auf derWebsei-
te www.dieprignitz.de/anradeln
die Routen, Treffpunkte undwei-
tere Informationen rund um das
Anradeln einsehen. „Die Teilnah-
me gestaltet sich denkbar ein-
fach: Jeder Radler schließt sich
einer der teilnehmenden Kom-
munen an und startet gemein-
sammitGleichgesinnten zueiner
erlebnisreichen Saisoneröff-
nung“, so Jacqueline Fuhrmann,
Radwegekoordinatorin des Tou-
rismusverbandes Prignitz. Zu den
teilnehmenden Kommunen in
diesem Jahr zählen:
das Amt BadWilsnack/Wei-

sen,dieStadtPerleberg,das
Amt Meyenburg, die Stadt
Pritzwalk, die Stadt Witten-

berge, das Amt Groß Pankow,
die Gemeinde Heiligengrabe, die
Stadt Wittstock/Dosse und das
Dosse-Seen-Land mit Kyritz,
Wusterhausen (Dosse), Neu-
stadt /Dosse und Gumtow.
Am Zielort der Sternfahrt er-

wartet die Teilnehmer ein buntes
Treiben mit feierlicher Begrü-
ßung. Im Rahmen eines ab-
wechslungsreichen und unter-
haltsamen Bühnenprogrammes
findet zudem die Preisverleihung
für die stärkste Gruppe, den
jüngsten sowie den ältesten Rad-
ler statt. „Außerdem organisie-
renwir in Zusammenarbeit

mit den Kommunen und der
Sparkasse Prignitz eine Tombola
mit attraktiven Preisen wie Gut-
scheinen für Freizeitangebote,
Genusspakete oder Fahrradzu-
behör“, so Fuhrmann. Für das
leibliche Wohl ist mit regionalen
Köstlichkeiten gesorgt. Vor Ort
stehen Fahrradabstellplätze und
E-Bike- Lademöglichkeiten zur
Verfügung. Wer seinen Aufent-
halt nach dem Bühnenpro-
gramm am Zielort verlängern
möchte, ist eingeladen dies im
Rahmen der Freizeitangebote
der Stadt Wittstock/Dosse zu
tun. dre

2 Um beim 22. Anradeln teilzu-
nehmen, kann man sich in den

örtlichen Tourist Informa-
tionen oder bei Jacque-

line Fuhrmann unter
Tel. 0160/
97892500, bezie-
hungsweise E-Mail:
rad@dieprignitz.de

meldenFoto: Adobe Stock/Apart Foto

Veranstaltungstipps des Kultur-
und Festspielhauses Wittenberge

Michael Schulte
Sa., 28.09.2024, 20 Uhr

„Remember Me“ – Tour 2024
Preis: 65,00 € p. P.
(Stehkonzert)

Helge Schneider
Mi., 16.10.2024, 20 Uhr

„KATZEKLO-AUF-RÄDER-TOUR“
Preis: 65,90 € p. P.

(Sitzkonzert)

Johnny Cash
Sa., 30.11.2024, 20 Uhr

„Through The Years-Tour“
Preis: ab 44,00 € p. P.

(Sitzkonzert)

Infos & Kartenvorverkauf
Touristinformation Wittenberge • Paul-Lincke-Platz 1 • Tel.: 03877 / 9291 -81/-82

@kulturhaus_wittenberge@Kultur- und Festspielhaus Wittenberge

Alle Shows unter www.kulturhaus-wittenberge.de
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